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Erstes Beteiligungsverfahren zum  
„Ort der Zukunft“ ist gestartet 

Seit den Beschlüssen der Kohlekommission ist klar, dass Morschenich-
Alt und der Hambacher Wald nicht dem Tagebau weichen müssen. Ein 
Entwicklungsraum für die Zukunft ist entstanden. Daher wollen die 
beiden Kommunen Merzenich und die Kolpingstadt Kerpen im Kontext 
des Strukturwandels im Rheinischen Revier die Beteiligung der Bürge-
rinnen und Bürger mit der Schaffung eines „Regionalen Open Govern-
ment Labor“ vertiefen und haben nun offiziell als Pilotkommunen ein 
Bürgerbeteiligungsportal gestartet.  
Merzenich geht mit dem „Feldlabor Morschenich“ an den Start. Mittels 
einer Umfrage bzw. Abstimmung über das Beteiligungsportal des Landes 
NRW soll die Bürgerschaft zu architektonischen Entwürfen für eine alte 
Hofanlage zum „Mitmachen“ bei der Gestaltung des „Ortes der 
Zukunft“ animiert werden. Dazu hat die Gemeinde Merzenich bereits 
im Jahr 2020 Studierende des Fachbereichs Architektur der TU Darm-
stadt eingeladen, mit ihr die Zukunft zu planen. Die Masterarbeiten im 
Wintersemester 2020/21 beschäftigt sich daher mit den architektoni-
schen Rahmenbedingungen der Ansiedlung eines Feldlabors in Koopera-
tion mit dem Forschungszentrum Jülich in einer Hofanlage mitten im 
Herzen des Dorfes Morschenich-Alt. 
„Wir wollen nun die Bürgerinnen und Bürger einladen, über das Online-
Beteiligungsportal, welches uns das Land Nordrhein-Westfalen zur Verfü-
gung gestellt hat, ihren Favoriten aus den architektonischen Entwürfen zu 
wählen. Darüber hinaus hat auch die interessierte Öffentlichkeit Gelegen-
heit, die insgesamt 22 Masterarbeiten zu bewerten. Direkt über die Plattform 
kann digital abgestimmt werden, es ist aber auch ein Besuch der Ausstellung 
mit allen Entwürfen im Bürgersaal der Gemeinde Merzenich in Planung.  
Die Abstimmung läuft über das Portal „Beteiligung.NRW“ bis zum 30. 
April (www.beteiligung.nrw.de/portal/merzenich). Wenn das Ergebnis 
aus der Bürgerschaft vorliegt, erfolgt die Prämierung der drei Gewinner 
im Rahmen einer Preisverleihung im Forum der „Stiftung für Kunst und 

Baukultur Britta und Ulrich Findeisen“ in Köln“, erklärt Georg Gelhau-
sen, Bürgermeister der Gemeinde Merzenich. 
Das Ministerium für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie 
(MWIDE) beabsichtigt die landesweite Implementierung des in Sachsen 
bereits eingesetzten Online-Beteiligungsportals, welches für Merzenich 
und Kerpen erstmals angepasst und zum Einsatz kommt. Die Zukunftsa-
gentur Rheinisches Revier begleitet die Implementierung, da zunächst 
strukturwandelrelevante Themen darüber abgebildet werden sollen. 
„Es ist das Ziel des ersten Einsatzes des Beteiligungsportals im Rheini-
schen Revier, die Bürgerinnen und Bürger in den beiden Kommunen für 
Partizipation, Kooperation und Konsultation zu gewinnen und entspre-
chende Unterstützungspotenziale zu aktivieren“, so Prof. Dr. Andreas 
Meyer-Falcke CIO im Ministerium für Wirtschaft, Innovation, Digitali-
sierung und Energie des Landes Nordrheine-Westfalen. 
Die Ausstellung soll auch für Besucher geöffnet werden. In welcher Form 
dies geschehen wird, wird noch rechtzeitig über die Homepage der 
Gemeinde unter www.gemeinde-merzenich.de sowie auf der Facebook-
Seite der Gemeinde Merzenich bekannt gegeben. 
Digital abstimmen können Sie ab sofort über folgendes Portal: 
www.beteiligung.nrw.de/portal/merzenich 
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Notruftafel 
                                                         Telefon-Nr. 
Notruf Polizei                                       110 
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst       112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst              116 117 
Zahnärztlicher Notdienst                     01805 986700 
Infozentrale für Vergiftungsunfälle      0228 28733211 
    (Uni-Klinik Bonn) 
Tierärztlicher Notdienst                       02423 908541 
    www.tieraerztlicher-notdienst-kreisdueren.de 
Kreisjugendamt Düren                         02421 22 11 11 
Elterntelefon Mo. - Fr. 9 - 11 Uhr          0800 111 05 50 
    Di. + Do. 17 - 19 Uhr 
Kinder- u. Jugendtelefon                        0800 111 03 33 
    Mo. - Fr. 14 - 20 Uhr 
Heimwegtelefon 
    So. - Do. 20.00-24:00 Uhr                030/120 74 182 
    Fr. + Sa. 22.00-04.00 Uhr 
Polizeiinspektion Düren                      02421 949-0 
August-Klotz-Str. 36, 52349 Düren 
Rettungsleitstelle Kreis Düren             02421 559-0 
Gemeindeverwaltung Merzenich         02421 399-0 
Valdersweg 1, 52399 Merzenich 
Wasserleitungszweckverband               02424 940222 
der Neffeltalgemeinden 
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß 
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath) 
Strom/Gas/Wasser                                 
24 Stunden Bereitschaftsdienst bei Versorgungsstörungen: 
Versorgungsgebiet RWE: Westnetz GmbH,  
Störung Strom Tel.:                                0800 4112244, 
Versorgungsgebiet Stadtwerke Düren: Leitungs- 
partner GmbH, (Gas/Wasser)                02421 4865-111 /  
                                                                 oder 4865-555 
Telefon-Seelsorge                                  0800 1110111 
Düren-Heinsberg-Jülich  
Pflegeberatungsstelle                            02421 22-1517 
trägerunabhängig, kostenlos, neutral         Fax: 22-2595 
Störung Straßenbeleuchtung               0800/4112244 
                                      http://www.rwe.com/laterneaus 

Wichtige Daten

Nächstes Erscheinungsdatum 
Das nächste Amtsblatt erscheint am Freitag, den 23.04.2021   

Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis 
Dienstag, den 13.04.2021, 10.00 Uhr, per Email an  

amtsblatt@gemeinde-merzenich.de einzureichen 
Weitere Abgabetermine: 

Abgabetermin Erscheinungsdatum  
11. Mai 2021 21. Mai 2021 
08. Juni 2021 18. Juni 2021 
06. Juli 2021 16. Juli 2021 
03. August 2021 13. August 2021 
31. August 2021 10. September 2021 
28. September 2021 08. Oktober 2021 
26. Oktober 2021 05. November 2021 
23. November 2021 03. Dezember 2021 

Bitte beachten Sie die geänderte Email-Adresse! 
Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes: 
1. Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen, Schat-

tierungen o. ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem einheit-
lichen Layoput veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen beim 
Druck des Amtsblattes keine Berücksichtung finden können. 

2. Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche 
Vordrucke. Auch diese können beim Druck nicht berücksich-
tigt werden. Eine einfache Textdatei (im doc-Format) ist aus-
reichend und im Sinne einer schnellen Bearbeitung erwünscht. 

1. Enthalten Beiträge Fotos, sind diese möglichst in den Text zu 
integrieren und zusätzlich (!) als jpg-Datei mit zu übersenden. 

3. Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge zu 
gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer zu 
über senden. So ist sicher gestellt, dass im Falle Komplikationen 
eine schnelle Ansprache mit Ihnen möglich ist. 

Private Anzeigen (gewerbliche Werbung, Danksagungen, 
Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an den 
Verlag Porschen & Bergsch zu richten. 

Gemeinde Merzenich ist 
Partner von:
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Öffentliche Bekanntmachungen 

Öffnungszeiten Rathaus 
Alle Dienststellen der Merzenicher Gemeindeverwaltung im  
Rathaus am Valdersweg 1 sind für den termingebundenen  
Publikumsverkehr wieder geöffnet. 
Es gelten dabei die bekannten Öffnungs- und Servicezeiten, in 
denen eine Terminvergabe möglich ist: 
Montag bis Freitag: 8 Uhr bis 12.30 Uhr, Montag: 14 bis 16.30 Uhr 
Dienstag: ganztägig geschlossen 
Mittwoch: 14 bis 16 Uhr, Donnerstag: 14 bis 18 Uhr 
Angesichts der aktuellen Situation rund um das Corona-Virus ist 
der Zugang zum Rathaus nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich. Besucher werden gebeten, pünktlich zu ihrem ver-
einbarten Termin zu erscheinen, damit lange Wartezeiten und 
unnötiger Andrang verhindert werden. Außerdem ist das Tragen 
einer Mund-/Nasenabdeckung zwingend erforderlich. 
Es gelten darüber hinaus die bereits bekannten Vorgaben bezüg-
lich Abstandshaltung und Hygiene. Bitte halten Sie sich daran!  
Für die Terminierung stehen Ihnen zwei Möglichkeiten zur Ver-
fügung: Telefonisch unter 02421/399-0. 
Per E-Mail unter termine@gemeinde-merzenich.de. Bitte geben 
Sie hier Ihren Namen, die Adresse und Telefonnummer sowie das 
Geburtsdatum an. Im Betreff sollten Sie den Grund oder Anlass 
Ihrer Terminanfrage eintragen. So kann Ihre Anfrage gezielt an 
den zuständigen Sachbearbeiter weitergegeben werden.  
Sie erhalten dann zeitnah per E-Mail oder Anruf einen Termin-
vorschlag. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
stehen zudem wie gewohnt auf allen Kommunikationswegen  
(Telefon, E-Mail) zur Verfügung und werden sich lösungsorientiert 
um die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger kümmern. 
Im Rathaus haben Terminbesucher die Möglichkeit, sich die 
Hände zu reinigen bzw. zu desinfizieren.  
Auf der Homepage der Gemeinde Merzenich unter 
www.gemeinde-merzenich.de findet man stets die aktuell gültigen 
Verordnungen der Coronaschutzverordnung sowie weitere Hin-
weise, Formulare und Tipps rund um das zum Thema Corona. 
Sie werden nicht fündig? Melden Sie sich im Rathaus unter 
02421/399-0, wir helfen Ihnen weiter! 
Seit dem 04. August 2020 befindet sich eine Zweigstelle des 
Bürgerbüros in der Dürener Straße 4, (neben der Post). Dort 
können folgenden Leistungen erbracht werden: 
• Verkauf der vergünstigten 4-Fahrten-Tickets für die Bürger 

und Bürgerinnen von Merzenich (der Verkauf findet aus-
schließlich in der Dürener Straße statt!) 

• Verkauf von Abfallsäcken 
• Verkauf von Sperrmüllkarten 
• Ausgabe von Windelsäcken 
• Ausgabe von Gelben Säcken 
Gebührenpflichtige Transaktion können derzeit nur in Barzah-
lung abgewickelt werden. Bitte den Personalausweis vorlegen. Es ist 
– anders, als im Rathaus – keine Terminvereinbarung notwendig. 
Es gelten folgende Öffnungszeiten für das Bürgerbüro, Dürener Straße 4 
Dienstag, 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Donnerstag, 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Samstag, 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr Öffentliche Bekanntmachungen  

der Gemeinde Merzenich; 
Wichtiger Hinweis! 

Öffentliche Bekanntmachungen, einschließ-
lich Zeit und Ort der Rats- und Ausschuss-
sitzungen der Gemeinde Merzenich werden 
im Internet auf der Homepage der Gemeinde 
Merzenich unter  
www.gemeinde-merzenich.de 
bekannt gemacht. 

Gemeindeverwaltung Merzenich  
Öffnungszeiten 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Montag – Freitag                       8:00 – 12:30 Uhr 
Montag                                   14:00 – 16:30 Uhr 
Dienstag                                 ganztägig für Besucher geschlossen 
Mittwoch                               14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag:                           14:00 – 18:00 Uhr 

Sprechstunden Polizeibezirksbeamter 
Haben Sie Fragen, wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an PHK 
Udo Schumacher. 
Sprechstunden: 
Montags: 09:00 – 11:00 Uhr 
Donnerstags: 17:00 – 19:00 Uhr 
Rathaus Merzenich, Valdersweg 1 
Tel.: 02421 - 9496135 

Öffnungszeiten des Sozialamtes 
Servicezeiten 
Montag – Freitag, tgl. (o. Di.)10:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag                          16:00 – 18:00 Uhr 

Außerhalb der Servicezeit ist eine Vorsprache nur mit vorheriger 
Terminvereinbarung möglich. Anträge auf Grundsicherungs- 
und Sozialhilfeleistungen sowie Rentenanträge werden nur in den 
Vormittagsstunden entgegengenommen. Rentenanträge nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung (Herr Kraus, Tel.: (02421) 399-152). 
Terminvergaben 
Montag – Freitag, tgl. (o. Di.)   8:00 – 10:00 Uhr 
Montag                                   14:00 – 16:30 Uhr 
Mittwoch                               14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag                            14:00 – 16:00 Uhr 
Termine für das Sozialamt können unter folgenden Rufnummern 
vereinbart werden: (02421) 399 -152, -154, -155, -156 
Schiedsstelle: Dieter Kelmes, Neuwerk 27c, Merzenich-Girbelsrath 

Tel.: (02421) 7675, Mobil: 0172 – 6805244 
Vertretung: Klaus Bremke, Hunsgasse 17, Merzenich-Golzheim 

Tel.: (02275) 2032706, Mobil: 0176 – 21160321 

Bürgerbüro vorübergehend geschlossen 
Die Zweigstelle des Bürgerbüros der Gemeinde Merzenich in der 
Dürener Straße 4 bleibt wegen Urlaub vom 23. März 2021 bis  
5. April 2021 geschlossen. In dieser Zeit können keine 4-Fahrten-
Tickets erworben werden. 
Der Verkauf von Abfallsäcken und Sperrmüllkarten sowie die 
Ausgabe von Windelsäcken und Gelben Säcken erfolgt während 
dieser Zeit über die benachbarte Postfiliale. 
Ab dem 6. April 2021 gelten dann wieder die üblichen Öffnungs-
zeiten des Bürgerbüros: 
Dienstag, 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Donnerstag, 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Samstag, 09:00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Wir danken für Ihr Verständnis! 
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Verwaltungsbericht zum Haushalt 2021 
der Gemeinde Merzenich 

Der Gemeinde-
rat hat am 
25.02.2021 den 
H a u s h a l t 
b e s c h l o s s e n . 
Die Stellung-
nahmen der im 
neuen Gemein-
derat vertreten 
F r a k t i o n e n , 
soweit sie eine 
Stellungnahme 
a b g e g e b e n 
haben, sind 
n a c h s t e h e n d 
abgedruckt. 
Die Kommuna-
laufsicht hat den Haushalt bereits mit Verfügung vom 
15.03.2021 genehmigt und die Konsolidierungsbemühungen 
ausdrücklich gelobt. 
In den letzten fünf Jahren ist es uns mit verantwortungsvoller Pla-
nung gelungen, in keinem Jahr sowohl im Plan als auch in der 
Haushaltsdurchführung die Haushaltssicherung auszulösen. 
Zwei Jahresabschlüsse konnten sogar mit einem positiven Ergeb-
nis (2016 und 2018) erstellt und in die Rücklage für Ausgleiche 
in den Folgejahren gebucht werden. 
Trotz zunehmender finanzieller Belastungen konnten wir viele 
Projekte, die in die Infrastruktur unserer Gemeinde investieren 
und damit unseren Anspruch an eine liebens- und lebenswerte, 
lebendige Gemeinde erfüllen. 
Beispielhaft sind hier folgende Projekte zu nennen: Umsiedlung 
Morschenich mit neuer sozialer Infrastruktur, Schaffung neuer 
Kita-Plätze u.a. durch Bau einer Kita in Golzheim und damit ver-
bunden auch die Stärkung des dortigen Schulstandortes, attraktive 
Spielgeräte auf vielen Spielplätzen insb. auch im Naherholungsge-
biet, neuer Sportplatz für Golzheim, Erhalt unserer Postfiliale, 
Unterstützung des Vereinslebens, neuer Gemeindebus, neues Bür-
gerhaus in Girbelsrath, Ankauf des früheren Pfarrheims in Golz-
heim, erste Schritte zur Verbesserung des Zustands der Straßen & 
Wege, neue Bauplätze für junge Familien, Erweiterung des Merz-
parks, Ausbau unserer Partnerschaft mit Quiévrechain u.v.m..  
Auch das zeit- und nervenraubende Einwerben von Fördergel-
dern z.B. für Dorferneuerung, Denkmalschutz, Heimat, Bürger-
beteiligung, Städtebau und Moderne Sportstätten ist uns für eine 
Vielzahl von Projekten wie z.B. die Überdachung der alten 
Kirche, Architektenwettbewerb Poolplatz und Sanierung der 
Jahn- und Maar-Halle gelungen. 
Mit verschiedenen Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen auf der 
Ausgabenseite sowie einer vorsichtigen Anhebung der Steuersätze 
auf der Einnahmenseite hat der Gemeinderat in der letzten Wahl-
periode mit Augenmaß und Verantwortungsbewusstsein für die 
folgenden Generationen den Haushalt strukturell saniert.  
Die Gemeinde Merzenich zählt immer noch zu den Gemeinden 
im Kreis Düren mit den geringsten Steuersätzen. 
Im interkommunalen Vergleich im Kreis Düren hat die 
Gemeinde Merzenich bei der Gewerbesteuer und bei der Grund-
steuer A die niedrigsten Hebesätze. Bei der Grundsteuer B haben 
nur die Gemeinden Kreuzau und Niederzier (hier nur geringfügig) 
niedrigere Hebesätze.……. 
Anspruch für die Gemeinde Merzenich sollte weiterhin sein, ein 
attraktives Lebensumfeld für seine Bürgerinnen und Bürger anzu-
bieten und zu finanzieren. 
Deshalb wird es in den nächsten Jahren noch intensiver als in 
den Vorjahren darum gehen, wie viel uns die Finanzierung der 

Mitteilungen der Verwaltung  
Daseinsvorsorge und des Gemeinwesens Wert ist. 
Dies vorweggeschickt hat die Verwaltung den Haushalt 2021 mit 
folgenden Maßgaben aufgestellt: 
• Einhaltung Finanzplan 
• Keine weiteren Steuererhöhungen 
• Keine neuen Kredite, sondern projektbezogene Einplanung 

der Investitionspauschalen im Finanzplanungszeitraum 
• Rücklagenentnahme unter 5 Prozent 
• Noch stärkere Fokussierung auf das Einwerben von Drittmit-

teln mit der Folge, dass Projekte evtl. warten oder zurückgestellt 
werden müssen, wenn Anträge abschlägig entschieden werden 
(siehe aktuell z.B. Investitionspakt Sportstätten 2020/2021) 

Entwicklung der Kreisumlagen 
Wie groß die Auswirkungen der Kreisumlagen auf den Gemein-
dehaushalt sind, zeigt die Entwicklung der vergangenen Jahre. 

Die Kreisumlagen bilden mit 33,83 % den größten Aufwands-
block im Gemeindehaushalt.  
Auswirkungen der Corona-Pandemie auf den Haushalt 2021 
Die Corona-Pandemie belastete den Haushalt 2020 und wird 
sich negativ auf die Haushalte 2021 und die der Folgejahre mit 
Mindererträgen und Mehraufwendungen auswirken. 
Die Mindererträge ergeben sich hauptsächlich aus wegbrechen-
den Steuereinnahmen, so insbesondere beim Gemeindeanteil an 
der Einkommensteuer und den korrespondierenden Leistungen 
nach dem Familienausgleich. 
Die Mehraufwendungen liegen hauptsächlich bei der Anschaf-
fung von persönlicher Schutzausrüstung, Maßnahmen des 
Arbeitsschutzes (z. B. Plexiglas-Schutzschilde) und stark erhöh-
tem Desinfektionsaufwand (Reinigungskräfte und Desinfektions-
mittel) in den gemeindlichen Einrichtungen. 
Das Gesetz zur Isolierung der aus der COVID-19-Pandemie  
folgenden Belastungen der kommunalen Haushalte im Land 
Nordrhein-Westfalen (NKF-COVID-19-Isolierungsgesetz – 
NKF-CIG), welches seit dem 01.10.2020 gilt, unterstützt die 
Kommunen durch eine Reihe von Maßnahmen hauptsächlich 
auf dem Gebiet des Verwaltungsverfahrens und der Buchhaltung. 
§ 4 des NKF-CIG sieht u. a. vor, dass bei der Aufstellung der 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 die Summe der auf 
das Haushaltsjahr infolge der COVID-19-Pandemie entfallenden 
Haushaltsbelastung durch Mindererträge beziehungsweise Mehr-
aufwendungen isoliert werden kann. 
Die so prognostizierte Haushaltsbelastung ist als außerordent-
licher Ertrag in den Ergebnisplan aufzunehmen und wird als sog. 
„Bilanzierungshilfe“ aktiviert. 
Diese anzusetzende Bilanzierungshilfe ist grundsätzlich begin-
nend im Haushaltsjahr 2025 linear über längstens 50 Jahre 
erfolgswirksam abzuschreiben (§ 6 NKF-CIG). 
Hieraus ergibt sich, dass die Kommunen mit dem NKF-CIG 
keine Zuschüsse oder Zuwendungen erhalten. Es handelt sich nur 
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um buchhalterische Hilfen und die Möglichkeit, die coronabe-
dingte Belastung auf 50 Jahre erfolgswirksam (also dort 50 Jahre 
haushaltsbelastend) abzuschreiben oder im Jahr 2025 ganz oder 
in Anteilen erfolgsneutral (also nicht haushaltsbelastend, aber mit 
Minderung des Eigenkapitals) auszubuchen. 
Die Belastung bleibt, sie wird nur verschoben. 
Bei der entsprechenden Entscheidung im Haushalt 2025 sind neben 
finanztechnischen Aspekten wie Finanzkraft und Eigenkapitalaus-
stattung auch Aspekte der Generationengerechtigkeit zu beachten. 
In der entsprechenden Berechnung zum NKF-CIG wurden Min-
dererträge für die Jahre 2021-2024 in Höhe von jährlich rund 
750.000 € identifiziert und als außerordentlicher Ertrag ange-
setzt. 
Deshalb kommen die Ergebnisse der Finanzplanungsjahre 2022-
2023 im vorliegenden Haushalt ins Plus. Dies ist ein Nachweis 
dafür, dass sich der Haushalt ohne die Auswirkungen der Corona-
Pandemie ab dem Jahr 2022 ins Plus bewegt hätte. 
Auch das Ergebnis der mittelfristigen Finanzplanung 2024 ist nur 
deshalb wieder im Minus, weil in der Nebenrechnung zum Jahr 
2024 der entsprechende Referenzwert aus dem Haushalt 2020 fehlt. 
Grundsätzliches zum Haushaltsausgleich/strukturelles Defizit 
Das Ziel der Gemeinde Merzenich wird von der Gemeindeord-
nung NRW vorgegeben. 
§ 75 Abs. 2 GO NW manifestiert deutlich und eindeutig folgen-
den Grundsatz: 
„Der Haushalt muss in jedem Jahr in Planung und Rechnung 
ausgeglichen sein.“ 
Der Gesamtbetrag der Aufwendungen (Ausgaben) darf den 
Gesamtbetrag der Erträge (Einnahmen) nicht überschreiten. Der 
Normal- bzw. Regelzustand eines jeden kommunalen Haushalts 
ist der Haushaltsüberschuss bzw. der Haushaltsausgleich, also 
mindestens die „schwarze Null“. 
Wichtig hierbei ist, dass es sich um einen strukturellen Haushalts-
ausgleich handelt. Das bedeutet, dass der Haushaltsausgleich im 
„Normal- oder Regelbetrieb“ ohne einmalige Sondermaßnahmen 
erreicht werden muss. 
Solche einmaligen Sondermaßnahmen sind z. B. die Erschlie-
ßung von Baugebieten. Die entsprechenden Gewinne aus der 
Entwicklung und Vermarktung der Baugebiete stellen Erträge dar 
und verbessern das Jahresergebnis. Sie entspringen jedoch nicht 
dem „Normal- oder Regelbetrieb“, weil sie nicht kontinuierlich 
und dauerhaft erlöst werden können.  
Diese Erträge sind daher nicht strukturell und lösen keinen struk-
turellen und nachhaltigen Haushaltsausgleich aus. Erwünscht 
sind die Erträge aus Sondermaßnahmen jedoch zur Generierung 
eines Überschusses zur Auffüllung der Ausgleichsrücklage oder 
zur Bildung von zusätzlichem Eigenkapital. 
Seit 2011 konnte ein Haushaltsausgleich (mit Ausnahme der 
Jahre 2016 und 2018) nicht mehr erreicht werden (vgl. Anlage 1: 
Entwicklung der Ausgleichsrücklage und des Eigenkapitals). Jähr-
liche Defizite zwischen 0,1 und 1,6 Mio. € wurden durch Ent-
nahmen aus der Ausgleichsrücklage bzw. in 2017 erstmalig durch 
eine genehmigte Verringerung der allgemeinen Rücklage in Höhe 
von 4.886 € kompensiert. Ab 2020 ist durchgehend eine Verrin-
gerung der allgemeinen Rücklage vorgesehen. 
Erklärtes Ziel muss in Verantwortung für unsere nachfolgen-
den Generationen daher sein, so schnell wie möglich mindes-
tens den strukturellen Haushaltsausgleich zu schaffen und 
damit das „Leben von der Substanz“ auf Kosten der nachfol-
genden Generationen zu beenden. 
Das heißt: Die Erträge (also der Gewinn) aus der Erschließung 
von Baugebieten sollten rechnerisch nicht mehr „nur“ die 
„schwarze Null“ bringen, sondern ausschließlich in die Rücklagen 
und damit auf das „Sparbuch“ der Gemeinde fließen. 
Bisherige Konsolidierungsbemühungen 
Die vom Gemeinderat eingesetzte „Arbeitsgruppe Haushaltskon-
solidierung 2017 ff.“ (bestehend aus den Mitgliedern des Haupt- 
und Finanzausschusses und dem Bürgermeister) hat einen 
umfangreichen Katalog von Konsolidierungsmaßnahmen erar-
beitet und mit entsprechenden Priorisierungen versehen. Diesen 

Katalog hat der Gemeinderat am 09.03.2017 einschließlich der 
Priorisierungen so beschlossen. 
Wie die Verwaltung bei ihren Überlegungen hat auch die Arbeits-
gruppe nicht nur quantitativ, sondern auch qualitativ einen deut-
lichen Schwerpunkt auf die Reduzierung der Aufwendungen 
gelegt.  
Sämtliche von der Arbeitsgruppe mit Priorität „1 – in 2017 haus-
haltswirksame Maßnahmen“ versehenen Maßnahmen sind 
durchgeführt worden. 
Darüber hinaus hat die Arbeitsgruppe keine weiteren Reduzierungen 
von Aufwendungen identifiziert, die mit Priorität 2 im Finanzpla-
nungszeitraum 2018 – 2020 schon heute mit Zahlen belegbar sind. 
Verwaltungsseitig wird derzeit noch an folgenden Themenfeldern 
der Priorität 2 (2018 – 2020) gearbeitet: 
- Aufbau zentrales Liegenschafts- und Gebäudemanagement 
- Weiterentwicklung und Optimierung des Bauhofes 
Auch an der Umsetzung der Empfehlungen des Berichtes der 
Gemeindeprüfungsanstalt NRW über die überörtliche Prüfung 
der Gemeinde Merzenich im Jahre 2018 (vorliegend seit April 
2019) wird in der Verwaltung intensiv gearbeitet. 
Stellenplan und Personalkosten 
Per Saldo ergibt sich grundsätzlich im Bereich Verwaltung/Bauhof 
keine Ausweitung des Stellenplanes von 2020 nach 2021. 
Aufgrund der Ankündigung der Landesregierung, der Gemeinde 
Merzenich (wie allen Kommunen im Rhein. Revier) für die Zeit 
von zunächst 5 Jahren für die Aufgaben im Strukturwandel zwei 
Stellen mit 100 % zu finanzieren, ist der Stellenplan um diese  
2 Planstellen und 2 Stellen für Werksstudenten ergänzt worden. 
Aufgrund der zugesagten Vollfinanzierung durch das Land NRW 
ergibt sich hierdurch keine zusätzliche Belastung des gemeind-
lichen Personalhaushaltes. 
Im Bereich tariflich Beschäftigte (TV Sozial und Erziehungs-
dienst) ergeben sich 
• Stellenmehrbedarfe durch Inbetriebnahme der Kita Golzheim 

(2 Gruppen) 
• Stellenmehrbedarfe durch Inbetriebnahme der 3. Gruppe in 

der Kita Morschenich-Neu 
• Stellenmehrbedarfe aufgrund staatlicher Vorgaben („Kibiz-

Wert“) 
Die Bedarfsberechnung insgesamt ist staatlich vorgegeben und 

von der hiesigen Ebene nicht beeinflussbar 
• Wegen der Personalkostenerstattung durch den Trägerverein 

ergibt sich keine Auswirkung auf den Gemeindehaushalt 
Personalkosten im interkommunalen Vergleich 
Im Rahmen der überörtlichen Prüfung durch die Gemeinde -
prüfungsanstalt NRW steht die Gemeinde Merzenich derzeit im 
Vergleich mit 89 Kommunen in der Größenklasse bis 25.000 
Einwohnern. 

In der Personalquote der Kernverwaltung (Verwaltung und 
Bauhof ) liegt die Gemeinde Merzenich mit 3,82 Ist-Stellen pro 
1.000 Einwohner bei den 25 % der Kommunen mit dem niedrig-
sten Personaleinsatz in der Kernverwaltung. 
Entwicklung der Personalkosten von 2020 nach 2021 
Im Vorjahresvergleich steigen die Personalkosten von rd. 6,57 
Mio. € im Jahr 2020 auf rd. 7,34 Mio. € im Jahr 2021, mithin um 
rd. 770.000 €. 
Diese Steigerung hat folgende Ursachen und Wirkungen: 
• 560.000 € Steigerung im Bereich der Kindertagesstätten, 

durch die Erstattung durch den Trägerverein aufwandsneutral 
für den Gemeindehaushalt. Davon im Einzelnen: 

•   40.000 € Tarifsteigerungen 
• 520.000 € Anpassungen Stellenplan (Kibiz-Stufe 3) 
• 210.000 € Steigerungen im Bereich der Verwaltung und des 

Bauhofes.  
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Die Kreditfinanzierung des Umbaus der Grundschule Golzheim 
ist mit 1,6 Mio. € im o. a. Kreditbestand enthalten.  
Die Tilgung sämtlicher langfristiger Kredite erfolgt seit 2017 und 
ist im Finanzhaushalt unter Investitionsnummer I-612-002 
Kredit tilgungen veranschlagt. Der Zeitversatz beim Tilgungs -
beginn resultiert aus den Darlehensverträgen mit (verpflichtend) 
3 tilgungsfreien Anlaufjahren. 
In der Endstufe bei voller Inanspruchnahme der Investitions -
kredite wird ein Tilgungsbetrag von jährlich rd. 600.000 € 
fällig. Mit Blick auf die langfristige Liquiditätssituation der 
Gemeinde ist dies ein Betrag, welchen die Gemeinde recht sicher 
und zuverlässig für die „Rückgabe des Geldes an die Bank“ übrig 
hat. Darüber hinaus steigt nach hiesiger Auffassung das Risiko, 
für die Kredittilgung Kassenkredite aufnehmen zu müssen, an. 
So enthält die Haushaltssatzung 2021 keine Kreditermächti-
gungen für Investitionskredite. 
Die Liquidität der Gemeinde Merzenich wird im Jahre 2021 ins-
gesamt um rd. 31.000 € zunehmen. Hierbei ist berücksichtigt, 
dass zur Finanzierung des Umbaus der Grundschule Golzheim 
die vorgenannten Kredite aufgenommen werden. 
Investitionen 
Investitionsplan 2021 – 2024 
Der umfangreiche Investitionsplan 2021 – 2024 ist unter 
www.gemeinde-merzenich.de in der Rubrik Politik/Gemeinde, 
Haushaltsdaten, Haushalt 2021 einsehbar. 
Entsprechend der v. g. Feststellung, dass im Entwurf der Haus-
haltssatzung 2021 keine Kreditermächtigungen für Investitions-
kredite erteilt werden, beinhaltet der Investitionsplan Maßnah-
men, die insgesamt mit den jährlich verfügbaren Pauschalen 
(Investition, Schule/Bildung, Sport und Feuerschutz) in Höhe 
von rd. 1.089.000 € „auskommen“. 
Trotz intensiver Bemühungen um Fördergelder wird dabei deut-
lich, wie schmal der Korridor für Investitionen in wichtige Infra-
strukturen unserer Gemeinde zur Pflege, Aufrechterhaltung und 
Weiterentwicklung eines attraktiven Lebensumfeldes und eines 
lebendigen Dorflebens mit zukunftsorientierter Vereins- und 
Wirtschaftsförderung ist. 
Die einzelnen Maßnahmen sind im Planungszeitraum 2021 – 
2024 priorisiert. Zum Beispiel wird Investitionen in die Kinder-
tagesstätten Vorrang gegenüber Rücklagenbildung für Straßens-
anierung eingeräumt. 
Über die Priorisierung von Maßnahmen und Projekten wurde im 
Rahmen der Haushaltsberatungen mit dem Gemeinderat intensiv 
beraten. 
Die Maßnahmen aus dem Programm „Gute Schue 2020“ und der 
Umbau der Grundschule Golzheim sind Maßnahmen, deren 
Finanzierung bereits gesichert bzw. konzipiert ist. 
Zusammenfassung, Lage und Ausblick 
Die Lage der Gemeinde Merzenich im Jahr 2021 ist aus Sicht der 
Finanzen weiterhin schwierig. Bei einem erwarteten Defizit von 
rund 770.000 € verbunden mit einer weiteren Verringerung der 
allgemeinen Rücklage kann man die Lage nicht anders darstellen. 
Insbesondere die jährlichen, massiven Steigerungen bei den Kreis-
umlagen (von 2016 bis 2020 um rd. 2 Mio. Euro) lassen den 
Gemeindehaushalt nicht ins Plus kommen. Da davon auszugehen 
ist, dass diese gesteigerten Umlageaufwendungen dauerhaft sein 
werden, führen Sie zu einer stetigen Belastung des Gemeinde-
haushaltes. 

Davon im Einzelnen: 
•   40.000 €  Tarifsteigerungen 
• 170.000 €  Stellen für den Strukturwandel (befristet) 

(zu 100 % vom Land NRW finanziert) 

Geplantes Jahresergebnis 2021 und Ausblick 2022 - 2024 
Die skizzierten Entwicklungen der Erträge und Aufwendungen 
führen zum geplanten Jahresergebnis 2021 mit einem Defizit von 
772.048 €. 
Damit bleibt der vorliegende Haushaltsentwurf 2021 in den 
Grenzen der mittelfristigen Finanzplanung 2021 des Haus-
haltes 2020 mit einem geplanten Defizit von 784.188 €. 
Es ist vorgesehen, das Defizit 2021 durch eine Verringerung der 
allgemeinen Rücklage um 772.048 € auszugleichen. 
Für die Zeit von 2022 – 2024 ist eine Besserung der Finanzlage 
ersichtlich:  
Die vorne beschriebenen coronabedingten Auswirkungen auf den 
Haushalt und die mittelfristige Finanzplanung mit den dort 
beschriebenen staatlichen Hilfen nach dem NKF-CIG und dem 
Gewerbesteuerausgleichsgesetz wirken  in den Jahren 2020, 2021 
- 2024 und entfalten dort auch ihre Wirkung. 
Bei diesen Rahmenbedingungen gehen die Planjahre 2022-2023 
ins Plus. Das Planjahr 2024 bleibt im Minus, weil eine „Coron-
abereinigung“ auf Grund fehlender Referenzwerte faktisch nicht 
erfolgen kann. 

Kein Haushaltssicherungskonzept nach § 76 GO NRW 
Zumindest sollte es gelingen, ein verpflichtendes Haushaltssiche-
rungskonzept nach § 76 GO NRW zu verhindern. Die derzeitige 
Planung sieht das so vor. Alle Planjahre 2021-2024 liegen im 
Planabschluss unter der 5 %-Grenze. 
Das Jahr 2020 schließt im Plan mit einem Defizit von 833.785 €, 
welches durch eine Verringerung der allgemeinen Rücklage um 
4,01 % gedeckt werden soll. 
Das Jahr 2021 schließt im Plan mit einem Defizit von 772.048 €, 
welches durch eine Verringerung der allgemeinen Rücklage um 
3,86 % gedeckt werden soll. 
Da auch im mittelfristigen Finanzplanungszeitraum (2022 - 
2024) keine Verringerung der allgemeinen Rücklage von mehr als 
5 % in zwei aufeinanderfolgenden Jahren vorgesehen ist und auch 
in den Jahren 2018-2020 keine entsprechenden Verringerungen 
erfolgt sind, ist die Gemeinde nicht verpflichtet, ein Haushaltssi-
cherungskonzept nach § 76 GO NRW aufzustellen. 

Kreditaufnahmen und Liquidität 
In der Geldflussrechnung der laufenden Verwaltungstätigkeit ist 
die Entwicklung des Saldos parallel zur Entwicklung des Jahreser-
gebnisses. Im Planjahr 2021 wird hier mit einer Verringerung der 
Liquidität um rund 1,16 Mio. € gerechnet. Ab 2022 verbessert 
sich die Situation wieder sukzessive bis zu einer geplanten Verrin-
gerung von rd. 173.000 € in 2024. 
Beim derzeitigen Stand der Liquidität wird dieser Sachverhalt als 
unbedenklich gewertet. Liquiditätskredite waren in der Vergangen-
heit nicht erforderlich und werden auch in Zukunft, zumindest im 
Planungszeitraum bis 2024 nicht erforderlich sein. 
Zur Erhaltung einer angemessenen Liquidität 2021 und in den 
Folgejahren und damit zur Vermeidung der Aufnahme von 
Kassen krediten (Liquiditätskrediten) wurde an dem im Jahre 
2012 beschlossenen Weg, den größten Teil der Investitionen mit 
Investitionskrediten zu finanzieren, festgehalten. 
Im Hinblick auf § 77 Abs. 3 GO NW ist dies auch wirtschaftlich 
zweckmäßig, da bei gleicher Laufzeit Liquiditätskredite stets 
teurer sind als Investitionskredite. 
Der Bestand an Krediten für Investitionen wird jedoch im Zeit -
raum von 2012 bis 2021 auf einen Betrag von 10.362.317,00 € 

anwachsen. Die Kreditaufnahmen in 2021 werden aus der 
Ermächtigung der Haushaltssatzung 2020 getätigt. 
Die Ursache für den mittlerweile recht hohen Kreditbestand liegt 
an dem recht hohen Investitionsvolumen in den Jahren 2012 – 
2020. Investitionskredite wurden für folgende große Infrastruk-
turprojekte aufgenommen, die einstimmig von den im Gemein-
derat vertreten Fraktionen mitgetragen worden sind: 
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Nur und ausschließlich wegen des im Jahr 2016 eingeschlage-
nen Konsolidierungskurses mit einer durchgeführten und 
fortgesetzten Aufwandskritik und einer maßvollen und ord-
nungsgemäß kommunizierten Ertragsanpassung (stufenweise 
Steigerung der Grund- und Gewerbesteuerhebesätze) konnte 
diese zusätzliche Belastung durch die Kreisumlagen bis 2020 
aufgefangen werden. 
Der ursprünglichen Absicht der Gemeinde, die ab 2020 erwarte-
ten Überschüsse auch wieder in das Gemeinwesen in Merzenich 
zu investieren, fehlt jedoch durch die zusätzlichen Umlagebelas-
tungen in jedem Jahr ein erheblicher Geldbetrag. 
Hinzu kommen die Auswirkungen der Corona-Pandemie, die 
ebenso vorne ausführlich beschrieben wurden. 
Das Ziel des Haushaltsausgleichs ist bei den bekannten Rahmen-
bedingungen zumindest für die Jahre 2022 und 2023 erreichbar.  
Bürgerforum „Haushalt 2021“, Haushalt 2021 im Internet 
Das für Dienstag, den 09.02.2021 um 19.00 Uhr vorgesehene das 
5. Bürgerforum „Haushalt 2021“ musste leider pandemiebedingt 
ausfallen. Es wird zu gegebener Zeit nachgeholt. 
Dort werden die Grundzüge des Haushalts 2021 einer interessier-
ten Öffentlichkeit erläutert und diskutiert. Hierbei führt wieder 
ein externer Moderator durch das Programm.  
Der Haushalt 2021 ist unter www.gemeinde-merzenich.de in der 
Rubrik Politik/Gemeinde, Haushaltsdaten, Haushalt 2021 einsehbar. 

Stellungnahme zum Haushalt 2021 
Dirk Becker & Marcus Gninka 

25.02.2021 
Liebe Girbelsrather*innen, liebe Golzheimer*innen, liebe Merze-
nicher*innen, liebe Morschenicher*innen, 
noch nie haben wir uns aus allen Ortsteilen so miteinander ver-
bunden gefühlt, wie in der letzten Zeit, daher gilt unser erstes 
Wort allein Ihnen: Bleiben Sie gesund und versuchen Sie mit 
Zuversicht in die Zukunft zu schauen, wir tun dies auch und 
arbeiten intensiv daran. Als Zeichen dafür dürfen wir Ihnen mit-
teilen, dass der Haushalt 2021 ohne Steuererhöhungen auskommt 
und die CDU-Fraktion geschlossen hinter diesem Haushalt steht. 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Gelhausen,  
sehr geehrte Damen und Herren der Verwaltung,  
sehr geehrte Damen und Herren des Rates, 
alle Ratsmitglieder waren sich einig aus Gesundheitsgründen auf 
persönliche Reden zum Haushalt zu verzichten. Der kleinste 
gemeinsame Nenner- und doch so wichtig- in einer funktionie-
renden Ratsarbeit. 
Bevor wir zum eigentlichen Haushalt kommen möchten wir 
unserer Verwaltung, mit ihrem gesamten Personal, im Namen der 
CDU-Fraktion unseren großen Dank aussprechen. Sie sorgen 
während der Pandemie für die Aufrechterhaltung der Verwaltung 
und sind stets für alle Belange der Bürgerinnen und Bürger trotz 
der Kontaktbeschränkungen und der somit fehlenden persön-
lichen Erreichbarkeit freundlich und zuvorkommend. Wir 
möchten hier auch die Gelegenheit nutzen allen freiwilligen 
Feuer wehrleuten für ihren Einsatz zu danken. 
Kommen wir nun zum Haushalt: 
Heute soll der Haushalt 2021 verabschiedet werden und die Wei-
chen für eine gute Zukunft der Gemeinde Merzenich mit allen 
zugehörigen Ortsteilen gestellt werden. Wie oben im Begrü-
ßungssatz an alle Bürgerinnen und Bürger bereits angekündigt, 
stimmt die CDU- Fraktion nach den konstruktiven Diskussio-
nen in den einzelnen Haushaltsberatungen und den daraufhin 
vollzogenen Änderungen dem Haushalt 2021 zu und somit steht 
dem erforderlichen Beschluss nichts im Wege. 
In unseren Wahlaussagen zur Kommunalwahl haben wir verspro-
chen, uns für alle Ortsteile einzusetzen. So sehen wir mit Freude, 
dass die Zusammenarbeit des SC Merzenich und des SV Mor-
schenich gut gelingt und das Bürgewaldzentrum zum Mittel-
punkt des neuen Ortes wird. 

Wenn nach Corona der Sportplatz in Golzheim eingeweiht wird 
und die Bürger in der Gestaltung des Pfarrgeländes mitwirken 
können wird deutlich, dass auch in Golzheim viel Neues entstan-
den ist und entstehen wird. Die Kita an der Schule hat ihren 
Betrieb bereits aufgenommen. Auch für Girbelsrath wird es eine 
Neugestaltung des nicht genutzten Friedhofgeländes geben und 
die Maarhalle wird auf einen modernen Stand gebracht. Für den 
FC Rhenania in Girbelsrath wird eine angemessene Lösung entwi-
ckelt werden. In Merzenich soll entgegen allen Trends das 
Schwimmbad erneuert werden, was Jung und Alt zu Gute 
kommen wird. Die Neugestaltung des Poolplatzes und der Aufbau 
einer Mobilitätsstation am S-Bahnhof werden immer konkreter. 
Das hohe Ziel einer guten Zukunft verfolgen wir trotz Corona-
Pandemie und Strukturwandel. Ließen uns einige dieser Situatio-
nen zeitweise nur reagieren, so sind wir heute in Merzenich in der 
Lage nicht nur zu reagieren, sondern für eine gemeinsame und 
lebenswerte Zukunft zu agieren. 
Der Haushalt 2021 trägt diesen wirtschaftlichen und gemeinde-
rechtlichen Bedürfnissen und Erfordernissen Rechnung. 
Eine nüchterne zahlenmäßige Betrachtung des Haushaltes, also 
die pure Addition des Zahlenwerkes mit einem defizitären Ergebnis 
von rund 772.048 EUR, mag für einen Laien einen negativen Ein-
druck machen, aber dieser Haushalt 2021 weist einen um mehr als 
60.000 EUR positiveren Ansatz, gegenüber dem Jahr 2020 aus 
und dieses Zahlenwerk bildet nur den Rahmen für die 
Gemeinde verwaltung vom 01.01.-31.12.2021, in deren Korri-
dor sie sich bewegen darf. 
In den Haushalt 2021 fallen zudem auch Maßnahmen und 
Investitionen, die bereits in früheren Jahren begonnen- oder 
beschlossen wurden. Die hieraus resultierenden Erlöse werden 
erst in den kommenden Jahren in die Gemeindekasse fließen. So 
ist im Jahr 2021 eine Vorfinanzierung notwendig, um Baugebiete 
erschließen zu können 
Die Verwaltung ist ständig auf der Suche nach Fördermitteln, die 
förderwürdige Maßnahmen mit bis zu 90% unterstützen. Hier-
für sind die zu erbringenden Eigenanteile ebenfalls bereits im 
Haushalt eingestellt in der Hoffnung, auch aus den jeweiligen 
Fördertöpfen bedient zu werden. Für sich alleine betrachtet 
belasten diese Maßnahmen den Haushalt, führen bei Berücksich-
tigung der Förderung aber zu Minderaufwendungen gegenüber 
einer Nichtförderung, sodass der Gemeinde in diesem Fall wiede-
rum mehr Geld für weitere Maßnahmen und Projekte verbleibt. 
Hier verfolgt unser Bürgermeister ganz klar das Motto: 
„Mehr aus der Gemeinde Merzenich machen“. 
Wir hoffen auf die Förderzusage um das Lehrschwimmbecken 
sanieren zu können. Alle Fraktionen unterstützen die Moderni-
sierung bei einer Förderzusage, womit den Kindern der 
Gemeinde der frühe und unkomplizierte Weg zum Schwimmun-
terricht ermöglicht wird. 
Leider mussten wir erkennen, dass nicht alle Förderprogramme 
für unsere Gemeinde zielführend sind. Dies ist der Fall, wenn der 
zu erbringende Eigenanteil unsere finanzielle Leistungsfähigkeit 
deutlich übersteigt. Leider kann der Eigenanteil auch nicht von 
Dritten, wie durch die Vereine selber übernommen werden. Uns 
allen liegen die Vereine mit Ihrer Arbeit die sie leisten sehr am 
Herzen und so werden wir weiterhin, im Rahmen unserer finan-
ziellen Möglichkeiten, diese unterstützen. 
Darüber hinaus stellt dieser Haushalt 2021 keinesfalls eine 
Finanzierung zulasten künftiger Generationen dar, sondern ist 
die Basiskapitalausstattung der Jugend, die in früheren Jahren 
genau für solche Situationen und Maßnahmen angespart wurde. 
Es werden keine neuen Schulden gemacht, sondern es wird aus 
Erspartem in eine gute Zukunft investiert! 
Ein fehlendes, klares „Ja“ zu diesem Haushalt 2021, würde ein 
massives „Nein“ zum Strukturwandel und ein „Nein“ zum Wohl 
unserer Gemeinde bedeuten! 
Die Zukunft der Gemeinde Merzenich wird sich deutlich über 
den Strukturwandel und die Neugestaltung von Alt-Morsche-
nich positiv entwickeln können. 
Bis vor kurzem sollte laut der damaligen rot-grünen Landesregie-
rung Alt-Morschenich bereits abgebaggert sein. Heute ist dieser 
Ort hingegen auf dem Weg in eine moderne Zukunft. 
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Nicht umsonst darf das Ortseingangsschild nunmehr den Zusatz: 
„Ort der Zukunft“ tragen. Dies ist bislang einmalig in Deutsch-
land! Unter Berücksichtigung der Belange unserer Gemeinde 
haben wir die große Chance, aktiv am Strukturwandel mitzuwir-
ken und Einfluss zu nehmen. Hierfür sind bereits Kostenstellen im 
Haushalt vorgesehen, von denen wir uns versprechen, dass sie sich 
in Zukunft deutlich positiv auf unseren Haushalt und auf das 
generationenübergreifende Gemeindeleben auswirken werden. 
Wir freuen uns auf die Herausforderungen, die die Ratsarbeit mit 
ihren unterschiedlichen Facetten beinhaltet und wünschen uns 
weiterhin den spürbar großen Zusammenhalt aller Bürgerinnen 
und Bürger für eine gute Zukunft in Ihrer, Eurer und unserer 
Gemeinde Merzenich. 
Dirk Becker                     Marcus Gninka 
Fraktionsvorsitzender       stellv. Fraktionsvorsitzen 

SPD-Fraktion Stellungnahme  
Gemeindehaushalt 2021 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  
sehr geehrte Damen und Herren, 
die Fraktionen haben sich aufgrund der Corona-Pandemie ver-
ständigt, in diesem Jahr keine Rede vor dem Gemeinderat zu 
halten, da in der derzeitigen Lockdown Phase das Risiko in der 
Ratssitzung so gering wie möglich gehalten werden soll. 
Jedoch möchte die SPD-Fraktion diese Stellungnahme zum 
Haushalt 2021 abgeben. 
Die Finanzplanungen für 2021 weisen wieder ein Defizit im 
hohen 6-stelligen Bereich aus. Zwar verzichtet der Bürgermeister, 
wie von der SPD gefordert, auf Steuererhöhungen, jedoch 
können wir den Planungen in diesem Jahr nicht zustimmen. 
Viele Positionen und Projekte beruhen auf Anträgen zu Förde-
rungen, bei denen die Bewilligung sehr ungewiß ist. Einige 
gestellte Förderanträge des Bürgermeisters finden sogar keine 
Zustimmung im Gemeinderat. Wir fordern daher eindringlich, 
bevor Förderanträge gestellt werden, den Gemeinderat zu invol-
vieren. Auch haben geförderte Maßnahmen oft langjährige Folge-
kosten. Nach dem Auslaufen der Maßnahmen müssen diese dann 
aus dem Gemeindehaushalt direkt finanziert werden. Hier sollten 
auf mindestens 2 Jahre die Belastungen und notwendigen Ent-
nahmen im Haushalt vor Antragsstellung dargestellt werden. 
So ist zum Beispiel der Fuhrpark der Gemeinde in den letzten 
Jahren stetig gewachsen. Absolutes Unverständnis haben wir bei 
der Anschaffung des 2020 "absolut notwendigen Kommunal-
schlepper" für einen sechsstelligen Betrag, der 2021 mit wenigen 
Betriebsstunden wieder veräußert werden soll. Notwendiges 
Zusatzequipment zu dieser Maschine würde wieder hohe Investi-
tionen erfordern. 
Geplante Projekte werden teurer. So sollte beim Bau der Kita 
Morschenich – Neu die Außenanlage in Eigenleistung erstellt 
werden, um die bereits stark gestiegenen Kosten zu reduzieren. 
Nach Öffnung der Kita im August 2020 ist nun wieder vorge-
schlagen, die Ausführung der Außenanlage extern zu vergeben. 
Mehrkosten werden den Haushalt 2021 belasten. Fertigstellung 
hoffentlich vor den Sommermonaten 2021. 
Andere Haushaltsstellen werden zweckentfremdet. Man stellt sich 
z. B. vor, Teile der Mittel für das ÖPNV, „XXL-Ticket“, in die 
Ausbesserung für Straßen umzuleiten. 
Für die Vermietung von Teilflächen des neuen Bauhofs in Gir-
belsrath wurde ein Konstrukt aus Erbpacht und Rückmieten 
gewählt, welches wir als SPD ablehnen. 
Bestimmte Planungen und Finanzierungen im Bereich Personal-
wesen sind für uns als SPD-Fraktion besorgniserregend. 
Anträge, die aus unserer Sicht Einsparungen bei Investitionen 
bringen würden, werden vom Bürgermeister nicht befürwortet, z. 
B.: Ein Vorteil wäre aus unserer Sicht, für Golzheim ein großes 
Gemeinschaftsgebäude für Feuerwehr und als Bürgerhaus. Dieses 
könnte gemeinsam mit dem Pfarrgarten entstehen. 

Nach langem hin und her konnte nun ein Kooperationsvertrag 
zur Erstellung eines Glasfasernetz erfolgen. Nachdem die Deut-
sche Glasfaser öffentlich und die SOCO Net im nichtöffentlichen 
Teil von Ausschusssitzungen präsentierte, beschloss der Gemein-
derat im Juni 2020 den Vertrag mit der Deutschen Glasfaser zu 
schließen. Da die SOCO Net vom Kreis Düren den Auftrag zum 
Anschluss der Schulen bekam, schwenkte auch die Verwaltung im 
Dezember um und ließ wiederum nichtöffentlich für die Bürger, den 
Ratsbeschluss hin zur Socco Net ändern. 
Wermutstropfen für die Bürger, die SOCO Net nimmt in der 
Vorverkaufsphase bis Juli im Gegensatz zur Deutschen Glasfaser 
199,- € Anschlussbeitrag und Verbindungen in Mobilfunknetze 
sind immer kostenpflichtig. 
Ob der Bürgermeister für eine 4-stellige Summe eine Amtskette 
benötigt, mag der Bürger selbst entscheiden. 
SPD im Rat der Gemeinde Merzenich 

FDP im Rat der Gemeinde Merzenich 
Schriftliche Ausführung zum Haushalt 2021  

zur Gemeinderatssitzung am 25.02.2021 

SPERRFRIST BIS NACH DEM  
ENDE DER GEMEINDERATSSITZUNG 

 Sehr geehrter Herr Bürgermeister, liebe Kolleginnen und Kolle-
gen, meine Damen und Herren, das Leben der Bürgerinnen und 
Bürger in unserer Gemeinde Merzenich und die Herausforderun-
gen unseres politischen Wirkens im Rat sind einmal mehr von 
einem facettenreichen Wandel geprägt, einem Wandel, an dessen 
Anfang wir gerade erst stehen und nicht an dessen Ende. 
Und dabei spreche ich nicht allein vom Strukturwandel durch den 
Ausstieg aus der Braunkohle und dem Wegfall von qualifizierten und 
gut bezahlten Arbeitsplätzen, sondern auch vom Wandel der Digi-
talisierung unserer Lebenswirklichkeit, die in so rasanten Schritten 
unser Privat- wie auch unser Arbeitsleben nachhaltig verändern wird. 
Der Slogan „Mehr aus Merzenich machen“ steht vor einer Bewäh-
rungsprobe und Herausforderung ob es nur ein Slogan bleibt oder 
ob es gelingt mit den zur Verfügung stehenden Mitteln mit Inhalt 
und Wirkung zu füllen. 
Politik und Verwaltung stehen an einem Scheideweg und gestal-
ten die Zukunft der Gemeinde Merzenich. Ausruhen auf dem 
Erreichten und schwelgen in vergangenen Zeiten helfen nach 
vorne gerichtet nicht wirklich weiter. 
In der schwierigen finanziellen Situation unserer Kommune 
müssen wir uns die Frage stellen und beantworten, was wir uns 
leisten können und wollen. Das Wunschprogramm ist umfang-
reich, der Markt der finanziellen Möglichkeiten aber begrenzt. 
Notwendige Investitionen an Schulen und Straßen, der Breit-
bandausbau, die Sport-, Kultur- und Brauchtumspflege sowie die 
Schaffung von bezahlbarem Wohnraum sind nur ein paar Hand-
lungsfelder die angegangen werden müssen. 
Neben der Frage der Finanzierung und Förderung weise ich 
darauf hin, dass wir Freie Demokraten eine generationengerechte 
und solide Haushaltspolitik unabhängig von Wahlzyklen als Basis 
für jedwede politische Entscheidung ansehen. Die Entschuldung 
unserer Gemeinde ist hierbei keine Kür, sondern notwendige 
Pflicht. Sich allein auf Bund und Land zu verlassen, erscheint uns 
kurzsichtig, denn finanzpolitische und wirtschaftliche Fehlent-
wicklungen gilt es zu verhindern. 
Die Entschuldungsstrategie und die Haushaltsplanungen vom 
Kämmerer Lothar Klein und seinem Team finden unsere volle 
Zustimmung. Der heute zu verabschiedende Haushalt 2021 sieht 
Einnahmen in Höhe von 26,8 Millionen Euro vor – dem gegen-
über stehen Aufwendungen in Höhe von 27,6 Millionen Euro. In 
Summe beträgt das Defizit knapp 800.000 Euro. 
Die im Rahmen der Haushaltsberatung stattgefundenen und fest-
gelegten Leitplanken erachten wir als richtig und notwendig, um 
ein weiteres rapides Aufzehren der Rücklagen zu verhindern. 
Ebenfalls unterstützen wir die Vorgabe, dass es zu keiner weiteren 
Grundsteuererhöhung kommt. 
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Unsere Hinweise auf eine stringente und konsequente Haushalts-
führung und ein damit verbundenes regelmäßiges Monitoring 
und Information der politischen Gremien bleibt jedoch bestehen. 
Es wird deutlich, dass keinerlei Verfügungsmasse vorhanden ist, 
um politisches „Wünsch-dir-was“ zu befriedigen. 
Auf Grund der derzeitigen unsichereren Situation der Corona-
Pandemie und in wie weit weitere Mittel für mögliche Minder-
einnahmen kompensatorisch von Bund und Land bereitgestellt 
werden, macht deutlich, auf welch dünnen und wackeligen 
Beinen der Haushaltsplan steht. 
Darum unterstützen wir Freie Demokraten die Initiativen, die 
Unternehmen und damit Arbeitgeber in unsere Gemeinde 
locken und sie nicht vertreiben. Unser Petitum für die politischen 
Entscheidungen der kommenden Jahre ist das Aufstellen und 
Befolgen eines Handlungskonzepts „Zukunftsorientierte und 
funktionierende Gemeinde“. 
Wir möchten die Verwaltung und die Gemeinde Merzenich fit 
für die Zukunft machen. Fit machen für die Digitalisierung, fit 
machen für die ökologischen und ökonomischen Herausforde-
rungen, fit machen in sozialen Fragen sowie fit machen für den 
Fortschritt und für den Wohlstand unserer Gesellschaft. 
Jeder Bereich der kommunalen Eigenverantwortung bietet hier-
für enormes Potential. Bildung wird immer mehr zum Schlüssel 
der Zukunftschancen kommender Generationen. Mobilität wird 
zum Kern regionaler Umwelt- und Entwicklungsfragen. Und 
nicht zuletzt wird die Attraktivität unseres Lebensumfelds zur 
Standortfrage. Hierzu zählen Wohnungsbau, Grünflächen, Sport- 
und Kultureinrichtungen und die wohnortnahe Betreuung und 
Beschulung unserer Kinder. Hier ist schon viel getan und erreicht 
worden, muss aber kontinuierlich und perspektivisch weiterent-
wickelt werden. 
Der interkommunale Ansatz und der Aspekt von „Shared Service“- 
Untersuchungen sind weiter zu verfolgen. Hier kann gemeinsam 
mehr bewegt werden. 
Wissend, dass mit notwendigen und unbequemen Maßnahmen 
auch mit Widerstand zu rechnen ist, kann der Erhalt des Status 
Quo kein Anspruch modernder Kommunalpolitik sein. 
Einen Wandel der besonderen Art erhoffen wir Freie Demokraten uns 
von der Digitalisierung verwaltungsseitiger Arbeitsprozesse und der 
Kommunikation und Interaktion mit den Bürgerinnen und Bürgern. 
Wir wollen einen Schritt weitergehen und die Gemeindeverwal-
tung zu einer Modellkommune für digitale Verwaltung weiterent-
wickeln. Serviceangebote müssen, sofern rechtlich möglich, digital 
verfügbar sein. Wir wollen die Gemeindeverwaltung zu einem 
„One-Stop-Shop“ machen. Bürger und Unternehmen sollen nicht 
mehr zu verschiedenen Behörden müssen, um etwas zu erledigen, 
sondern nur noch zu einem Anlaufpunkt, an dem alles Nötige 
erledigt werden kann – am besten online. So müssen alle Daten 
nur einmal erfasst werden und vormals unterschiedliche Anmelde-
vorgänge bei unterschiedlichen Stellen werden synchronisiert. 
Mit Sorge blicken wir auf den Einzelhandel und die Kleingewerbe 
in unserer Kommune. Hier ist die Stärkung des Einzelhandels, die 
Ansiedlung weiterer Kleingewerbe und die Belebung des Orts-
kerns mit Außengastronomie und als Ruhezentrum zu vollziehen. 
Ohne nennenswerte Investitionen wird es nicht gelingen, die Auf-
enthaltsqualität vom Poolplatz und Lindenplatz zu steigern. 
Erhebliche Widerstände der Bevölkerung zeigen, dass Politik 
nicht über die Köpfe der Menschen hinweg entscheiden sollte. 
Wir Freie Demokraten unterstützen den Austausch mit Bürgern, 
Unternehmen und Vereinen durch regelmäßige Foren und stehen 
für die lösungsorientierte Entwicklung und Umsetzung der Konzepte 
aus den Foren ein. 
Zur Schaffung von bezahlbarem Wohnraum muss das wohnungs-
baupolitische Gesamtkonzeptes konsequent und schneller umge-
setzt werden. Ebenso muss die Frage des demografischen Faktors 
schnellstmöglich geklärt werden. Der immense Bedarf an alters-
gerechten und barrierefreien Wohnraums und der Schaffung von 
zusätzlichen Seniorenwohnheimen muss angegangen und umge-
setzt werden. 
Wir Freie Demokraten setzen auf die Bereitschaft von Politik und 
Verwaltung, den Mut zu finden, sich den Herausforderungen der 
Zukunft zu stellen und die Projekte konsequent anzugehen. Die 
Welt befindet sich permanent im Wandel 

– dies gilt auch für uns vor Ort. Nutzen wir die Chancen bei der 
Bewältigung des Strukturwandels. 
Nur dann werden wir unsere Bürgerinnen und Bürger an unserer 
Seite wissen. Der große Dank der FDP Merzenich geht abschließend 
an den Kämmerer Lothar Klein und sein Team für die intensive 
Arbeit rund um die Haushaltsaufstellung und Haushaltsberatung. 
Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Merzenicher Gemein-
deverwaltung gilt unser Dank für ihre Mitarbeit im vergangenen 
Haushaltsjahr. Ich stimme dem Haushalt für das Jahr 2021 zu. 
Merzenich, den 25.02.2021 Klaus Breuer 

Weltglückstag - Krümelkiste-Kinder  
verschenken Glück-Wünsche 

Anlässlich des Weltglückstages am 20. März beschäftigten sich die 
Erzieherinnen und Kinder der Merzenicher Kita Krümelkiste 
eine Woche lang mit dem Thema Glück. Ganz im Sinne des 
„Ministeriums für Glück und Wohlbefinden“ sammelten sie 
besondere Erlebnisse, Emotionen 
und Wünsche, die sie mit Glück 
verbinden, und steckten diese in 
kleine Einmachgläser. Eines dieser 
sogenannten „Glücksgläser“ über-
reichte Rosi Bauth von der „Raben-
gruppe“ dann an Bürgermeister 
Georg Gelhausen, stellvertretend für 
alle Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Gemeindeverwaltung. „Eine 
tolle Geste in diesen schwierigen 
Zeiten“, so Gelhausen. Weitere 
Gläser wurden an die Postfiliale und 
das Seniorenzentrum übergeben. 

Bei Schäden - halten Sie  
den korrekten Meldeweg ein! 

Liebe Merzenicher Mitbürgerinnen und Mitbürger, immer 
wieder werden in den verschiedenen Gruppen auf Facebook, in 
WhatsApp-Gruppen oder anderen Social-Media-Kanälen Beiträge 
über Ölunfälle, Müllablagerungen oder Wasserschäden veröffent-
licht bzw. geteilt. Wir möchten seitens der Gemeindeverwaltung 
darauf hinweisen, hier unbedingt den offiziellen Meldeweg einzu-
halten, damit entsprechend gehandelt werden kann und die vorde-
finierten Meldeketten ihre Wirkung erzielen. Eine Veröffent -
lichung auf Facebook etc. ist keine offizielle Meldung!  
Bitte wenden Sie sich hierzu an folgende Dienststellen: 
Notruf Polizei: 110 
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst: 112 
Gemeindeverwaltung Merzenich (Ordnungsamt): 02421/399-0, 
E-Mail: buergermeister@gemeinde-merzenich.de 
(Eine vollständige Liste – die sogenannte „Notruftafel“  
- finden Sie stets aktuell im Amtsblatt der Gemeinde Merzenich 
sowie auf der Homepage der Gemeinde Merzenich auf 
www.gemeinde-merzenich.de). 
Nur bei der Einhaltung des offiziellen Meldeweges können ent-
sprechende Maßnahmen (vordefinierte Meldeketten) in die Wege 
geleitet werden. 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis! 
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Land fördert Sanierung der Kriegsgräber  
in der Gemeinde Merzenich 

Geschützt durch „ewiges Ruherecht“ sind die in der Gemeinde 
Merzenich begrabenen Kriegstoten ein dauerhaftes Mahnmal 
gegen das Vergessen. Insgesamt 112 Kriegsgräber befinden sich im 
Gemeindegebiet, davon 70 in Merzenich, 22 in Girbelsrath und 
20 in Golzheim. Auch heute noch, mehr als 75 Jahre nach Kriegs -
ende, halten viele Merzenicher im stillen Gedenken an den  
Grabmälern inne, sprechen ein Gebet und zünden eine Kerze an.  
Im Laufe der Jahre hat sich der Zustand der Ehrengräber aber zum 
Teil erheblich verschlechtert, so dass die eingravierten Namen 
kaum noch zu erkennen waren. Bürgermeister Georg Gelhausen 
beauftragte daher jetzt Katja Tanzer, Verwaltung Baubetriebshof, 
eine umfassende Sanierung der Gräber in die Wege zu leiten. 
Mit dem Steinmetzbetrieb 
Schmitz & Retz aus Nörve-
nich konnte relativ zügig ein 
lokaler Fachbetrieb gefunden 
werden, der sich auf die 
Renovierung und Restaurie-
rung denkmalwerter Objekte 
spezialisiert hat. So führte 
man schon Natursteinarbei-
ten an der Dreifaltigkeitskir-
che Aachen, Ausmauerarbei-
ten an der Burg Rode in 
Herzogenrath und großflächige Imprägnierungen an der Fach-
hochschule Köln durch.  
„Bei den Kriegsgräbern in Merzench, Golzheim und Girbelsrath“, 
so Geschäftsführer Hans-Georg Schmitz, „werden wir mittels 
Heißdampf substanzschonend zunächst die Oberflächen bearbeiten, 
bevor es dann an die Wiederherstellung der Gravuren geht. Diese 
Arbeiten werden etwa sechs Wochen in Anspruch nehmen.“ 
Die Kosten für die Sanierung, die sich auf etwa 25.000 Euro 
belaufen, trägt dabei in vollem Umfang das Land. „Das ist eine 
Fördermaßnahme, die es im Kreis Düren so noch nicht gegeben 
hat. Ich bin sehr glücklich, dass wir so schnell eine positive Ant-
wort der Bezirksregierung erhalten haben und jetzt in die schnelle 
Umsetzung gehen können“, so Projektleiterin Katja Tanzer. 

Morschenich war einst ein Ort  
der Teiche und Maare 

Parallel zur Enthüllung des „alternativen“ Ortsschildes mit dem 
Zusatz „Ort der Zukunft“ haben Denkmalpfleger und Wissen-
schaftler des LVR mit einer sogenannten „denkmalpflegerischen 
Analyse zur Dorferneuerung von Ortschaft Morschenich-Alt“ 
begonnen, initiiert vom LVR-Amt für Denkmalpflege. Unter 

dem Motto „Denkmalpflege als Motor für die neue Ortsentwick-
lung“ sollen die Möglichkeiten einer Neugestaltung und Fortent-
wicklung analysiert werden unter dem Aspekt der historischen 
Bausubstanz und Infrastruktur des Ortes. 
Das LVR-Amt für Denkmal-
pflege im Rheinland ist aktuell 
dabei, die geschichtlichen 
Spuren im Ort erfassen und 
die historischen, Morschenich 
heute noch prägenden 
Bauten, Räume und Struktu-
ren herausarbeiten. Dafür sind 
Architekturhistoriker Philipp 
F. Huntscha und Volontär 
Fabian Körning regelmäßig 
vor Ort und bilden die 
Grundlage für weitere 
Schritte. In einem Interview erläutern die LVR-Experten den 
genauen Ablauf ihrer Arbeiten. 
Wie genau hat sich der Laie so eine Erfassung eines Gebäudes vorzu-
stellen, wie gehen Sie da im Detail vor? 
Philipp F. Huntscha: Bei der Erfassung schauen wir uns im ersten 
Schritt die Objekte von außen an und beschreiben sie. Dazu gehört 
ein Erfassungsbogen, der für jedes Objekt in Morschenich angelegt 
wird. Darin wird z. B. die Anzahl der Geschosse oder Achsen, die 
Stellung des jeweiligen Gebäudes zur Straße und zu den Nachbarn 
oder auch das Material der Fassade und, wenn erkennbar, die Kon-
struktion vermerkt. Aber auch historische Karten - die ältesten sind 
über 200 Jahre alt - werden hinzugezogen, um zu erkennen, ob das 
Gebäude schon auf diesen verzeichnet ist und ob es Veränderungen 
gibt, wie An- oder Umbauten. In aktuellen Plänen wird z. B.  
kartiert, wo sich Tordurchfahrten befinden, welche Ausrichtung das 
Dach hat oder aus welchen Materialien die Fassaden bestehen. 
Weiter wird das Objekt auch fotografisch festgehalten. 
Welche „Hilfsmittel“ benötigen Sie für Ihre Arbeit bzw. gibt es unver-
zichtbare Instrumente, Infoportale oder „Tools“, die zu so einer 
Tätigkeit dazugehören? 
Philipp F. Huntscha: Neben der Arbeit vor Ort ist für uns 
besonders die Archivrecherche wichtig. Neben (Forschungs-)Lite-
ratur, wie Aufsätze zum Ort und zur Region, Chroniken und Bau-
akten sind auch historisches Kartenmaterial und Fotografien für 
uns von großem Interesse. Hier bekamen wir zum Beispiel vom 
Geschichts- und Heimatverein Merzenich zahlreiche Fotografien 
zur Verfügung gestellt, die Morschenich im 20. Jahrhundert 
zeigen und uns auch Hinweise darauf geben, was hinter den  
Fassaden liegen könnte. Vor Ort Arbeiten wir mit den Erfassungs-
bögen, Karten, Stift und Kamera. 
Wenn Sie ein Gebäude sozusagen „gescannt“ haben, wie geht es dann 
im Büro weiter? 
Philipp F. Huntscha: Nach der Erfassung vor Ort werden die 
Ergebnisse digitalisiert und zusammengeführt, sodass objektweise 
aktuelle und historische Fotografien und Erkenntnisse aus der 
Begehung gesammelt werden. Je nach Kategorie oder Thema 
werden bestimmte Kriterien auch in Karten, die von uns angelegt 
werden, übertragen. In diesem Zuge entstehen zahlreiche Layer, 
die über die Karte gelegt werden können und Aufschluss zur 
Struktur und Veränderung des Ortes geben können. Ziel ist es, 
die zahlreichen gesammelten Einzelinformationen mittels Karten 
in Verbindung zu bringen und zu visualisieren. Diese bilden  
verschiedene Themenbereiche und deren Veränderungen im 
Laufe der Zeit ab, wie beispielsweise Gebäudefunktionen,  
(Wege-)Strukturen, Materialien und die verschiedene Nutzung 
von Frei- und Grünflächen 
Sind Sie schon auf Erkenntnisse gestoßen, mit denen Sie vorher nicht 
gerechnet haben? 
Philipp F. Huntscha: Überraschend sind die Befunde, die sich 
auf den historischen Karten ablesen lassen. So erkennt man noch 
im 19. Jahrhundert mehrere Teiche bzw. Maare im, aber auch 
außerhalb des Ortes, die heute nur noch anhand der Grund-
stücksgrenzen abzulesen sind (z. B. gab es eine Wasserfläche, wo 
heute die ehemalige Feuerwache steht). In diesem Zuge gab es 
auch ein verzweigtes Kanal- und Bachsystem, das heute noch zu 



nur 2 Monaten wurde aus einer ehemaligen Schreinerei im 
Girbels rather Gewerbegebiet Am Roßpfad die neue Heimat des 
Bauhofes der Gemeinde Merzenich. Der Projektleiter vom 
Gebäudemanagement der Gemeinde Merzenich setzte dabei auf 
einen einfachen aber genialen Trick: er gründete eine WhatsApp-
Gruppe und lud dazu alle beteiligten Handwerksunternehmen 
ein. Auf diese Weise konnten Abläufe besser abgestimmt und  
Prozesse beschleunigt werden. 
Bei der Vergabe der 
Aufträge achtete man 
seitens der Verwaltung 
auf lokal ansässige 
Firmen, um die Wert-
schöpfung in der Region 
zu halten. Beteiligt am 
Umbau waren für den 
Trockenbau Roland 
Thelen, für die Hei-
zungs- und Sanitärer-
neuerung Ralf Neulen, 
für Fliesenarbeiten 
Thomas Utecht, für 
Streicharbeiten und 
Bodenbelagsarbeiten sowie Versiegelungsarbeiten René Tottewitz, für 
den Zuschnitt und Einbau von Metallplatten zur Stabilisierung in 
der Fahrzeughalle Patrick Floss und für Elektroarbeiten Peter Bolters-
dorf. Weiterhin mussten Net Aachen und Leitungspartner für die 
Versorgung von Glasfaser zwischenzeitig auch noch vor Ort arbeiten. 
„Die gesamten Arbeiten dauerten von Mitte Januar bis Mitte 
März. Dank der perfekten Abstimmung waren die Abläufe für alle 
Teilnehmer ganz klar ersichtlich, so dass auch spontan oder kurzfristig 
reagiert werden konnte“, so Andreas Isecke. Sein Teamleiter und 
stellv. Fachbereichsleiter Sebastian Scholze war beeindruckt von der 
schnellen Umsetzung: „Ein besonderes an Andreas Isecke für die 
hervorragende Organisation und an die beteiligten Handwerks -
unternehmen für die tolle fachmännische Zusammenarbeit!“ 

Das Gebäude verfügt über zwei große Werkhallen, ein großes 
Außenareal, Büroräume, Lager, Sanitärräume und Versorgungs-
einrichtungen. „Der alte Standort an der Jahnstraße war auf Dauer 
doch etwas zu klein geworden für das Team des Bauhofes mit all 
seinen Gerätschaften und Materialien. Insofern bin ich froh, dass 
wir in Girbelsrath einen Standort gefunden haben, der unseren 
Anforderungen gerecht wird“, so Bürgermeister Georg Gelhausen. 
Letzter Schritt, bevor dann auch wirklich die „Umzugskartons“ 
gepackt werden können und die Mannschaft um die Teamleiter 
Jonas Krabbel und Michael Liesen sowie Katja Tanzer an die neue 
Wirkungsstätte ziehen, ist die Herrichtung der digitalen Infra-
struktur. „Das wird“, ist sich Andreas Isecke sicher, „noch im 
Laufe des April geschehen!“ 
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Jetzt sind die kleinen  
Spielplatz-Experten gefragt 

Die Gemeinde Merzenich möchte im Neubaugebiet „Im Ehren-
feld“ einen neuen Spielplatz einrichten. Den Standort steht fest, 
nur die Frage nach den Spielgeräten ist noch nicht abschließend 
geklärt. Hier möchten Jonas Krabbel (Leitung) und Katja Tanzer 
(Verwaltung) vom Baubetriebshof gerne mit den ansässigen 
Eltern und Kindern in den Dialog gehen und in die Entscheidung 
mit einbinden. Dazu nutzt die Gemeinde als Pilotkommune 
(alternativ zu einem Vor-Ort-Treffen) das neue Beteiligungsportal 
beteiligung.nrw.de.  
Auf dieser Seite können alle großen und kleinen Interessierten ab 
sofort an einer Umfrage teilnehmen und mitbestimmen, welche 
Spielgräte letztendlich auf dem Spielplatz aufgestellt werden. 
„Wir legen sehr großen Wert auf die Vorschläge und Meinungen 
unserer jüngeren Mitbürger, sie wissen am besten, was besonders 
viel Spaß macht“, so Katja Tanzer. Kinder, die noch nicht so mit 
dem Internet vertraut sind, sollten die Umfrage gemeinsam mit 
ihren Eltern durchführen. 
Auf der Seite sind verschiedene Auswahlmöglichkeiten vorgege-
ben, man kann aber auch eigene Ideen einbringen. Fest steht 
lediglich, dass es auch eine kleine Eisenbahn geben wird, schließ-
lich befindet sich der Spielplatz in unmittelbarer Nähe zum 
„Alten Bahnhof“ von Merzenich. „Hauptsache“, so Katja Tanzer 
und Jonas Krabbel“, am Ende sind alle mit dem Ergebnis zufrieden 
und die Kinder genießen die Zeit auf dem neuen Spielplatz!“  
Hier der Link zur Umfrage (Start 28.03.2021):  
www.beteiligung.nrw.de/portal (über die Landkarte können Sie 
auf den entsprechenden Ort navigieren) 
Sie können auch anhand des nebenstehenden 
QR-Codes teilnehmen. 
Weitere Infos gibt es bei Katja Tanzer  
(Verwaltung Baube triebshof)  
unter 02421/399-147 oder per Mail  
unter ktanzer@gemeinde-merzenich.de 

Baubetriebshof zieht von  
Merzenich nach Girbelsrath 

Es war ein logistischer Kraftakt, den das Gebäudemanagement 
der Gemeinde Merzenich da zu stemmen hatte. Innerhalb von 

Merzenich hat was zu bieten Nr. 44 
Alles sauber mit „Alles sauber“ aus Morschenich! 

Endlich Frühling, endlich wieder mehr Sonne tanken! Doch 
nicht nur der Mensch saugt die wärmenden Strahlen dankbar auf, 
auch die Solar- und Photovoltaikanlagen auf unseren Dächern 
sehnen sich nach der unbegrenzten Ökopower der Sonne, damit 
sie wieder ordentlich Energie für unsere Haushalte produzieren 
können. Doch der Frühling bringt auch die „dunkle Seite“ des 
Winters zum Vorschein: die Anlagen waren im Winter besonderen 
Witterungs- und Umwelteinflüssen ausgesetzt und sind nun ent-
sprechend verschmutzt mit Staub, Ablagerungen, Fett, Pollen, 

erkennen ist. Aber auch was hinter den heutigen Fassaden steckt, 
ist für uns, auch wenn wir es erwartet haben, immer wieder in 
seiner Ausprägung überraschend. So können wir anhand der  
historischen Fotos und Beobachtungen vor Ort feststellen, dass 
oft noch Fachwerk bzw. historische Bausubstanz hinter den 
modernisierten Fassaden liegt. 
Können Sie schon abschätzen, wie lange diese „1. Phase“ noch dauern 
wird und wann Sie dann den nächsten Schritt machen? 
Philipp F. Huntscha: Die erste Phase der Außenbegehungen 
wird noch den beginnenden April in Anspruch nehmen, danach 
wollen wir zuerst mit Besichtigungen der (Hinter-)Höfe beginnen. 
Aus diesen Erkenntnissen wollen wir im nächsten Schritt auswählen, 
welche Objekte für eine Innenbesichtigung und anschließender 
bauhistorischer Untersuchung in Frage kommen. Die Recherche 
wird dazu noch parallel verlaufen, da auf Grund der derzeitigen 
Pandemie, noch nicht alle Archive besucht werden können. 



Moosen oder Insekten. Die damit einhergehenden Verschattun-
gen mindern den Ertrag der Einspeisevergütung erheblich. 

Das Problem: für viele Hausbesitzer ist die Reinigung der Anlagen 
ein schwieriges, wenn nicht sogar ein unmögliches Unterfangen. 
Also müssen Fachleute ran, am besten aus der Region. Und die 
gibt es: mit „Alles sauber“ kommt ein neues Team aus Morsche-
nich zum Einsatz, das sich auf die professionelle Reinigung von 
Solar- und PV-Anlagen, Fassaden, Glas und Gebäuden speziali-
siert hat. Die beiden Geschäftsführer Alfredo Heinen und Patrick 
Bossle sorgen mit „Alles sauber“ für eine restlose Beseitigung aller 
mineralischen und organischen Verschmutzungen.  
Das Team arbeitet mit modernster Technik und achtet dabei auf 
eine umweltfreundliche Reinigung. Es wird ohne Putzmittel und 
Chemie gearbeitet. Zudem sorgt ein Wasserenthärter für streifen- 
und kalkfreie Oberflächen. 
Interessiert? Lassen Sie sich von Alfredo Heinen und Patrick 
Bossle fachmännisch beraten. Kontakt über 0160/96712286 oder 
0160/95704017. Mehr Infos gibt es auch im Internet unter 
www.allessauber.net  
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Merzenich hat was zu bieten Nr. 45 
Nadja Wolf übernimmt das Merzenicher Reisebüro 

Die Zeiten sind schwierig, auch für 
die Tourismusbranche. Doch es 
sind Lockerungen in Sicht, erste 
Reisen können mittlerweile 
gebucht werden und es besteht die 
Hoffnung, dass wir im Sommer 
auch wieder Urlaub im In- und 
Ausland machen können. Auch 
Nadja Wolf ist hier optimistisch. Sie 
übernimmt zum 1. April das Merze-
nicher Reisebüro im Ortszentrum 

Neue Ärztin in der Merzenicher  
Hausarztpraxis des MVZ Rur 

Willkommen in Merzenich: Die 
Hausarztpraxis des MVZ Rur 
(Am Weinberg 29a) begrüßt am 
1. April eine neue Ärztin: Dr. 
med. Christina Weidenbach-
Magaß. Die Fachärztin für Allge-
meinmedizin freut sich sehr auf 
ihre neue Aufgabe und auf ihre 
Patientinnen und Patienten. „Als 
Hausärztin ist es mir sehr wich-
tig, erste Ansprechpartnerin für 
alle gesundheitlichen Fragen 
meiner Patientinnen und Patien-
ten zu sein und sie medizinisch und menschlich gut zu begleiten“, 
sagt die 48-jährige Medizinerin. „Vor allem freue ich mich, wenn 
ich die ganze Familie – Alt und Jung – kennenlernen und betreuen 
darf.“ 
Dr. med. Christina Weidenbach-Magaß, gebürtige Aachenerin, hat 
in ihrer Heimatstadt an der RWTH auch ihr Medizinstudium 
erfolgreich absolviert, bevor sie promovierte und als Assistenzärztin 
der Inneren Medizin im Bardenberger Krankenhaus ins Berufs -
leben einstieg. Es folgten weitere Stationen in Facharztpraxen. 
Nach der erfolgreichen Facharztprüfung in der Allgemeinmedizin 
führte sie auch ihr beruflicher Weg ins Dürener Land, wo sie privat 
bereits 2005 heimisch geworden war. Hier arbeitete zunächst in 
einer größeren Praxis und später in einem Praxisverbund. Nach 
Merzenich bringt Dr. med. Christina Weidenbach-Magaß neben 
ihrer allgemeinmedizinischen Kompetenz auch weitere Qualifika-
tionen mit: Suchtmedizin und Palliativmedizin gehören zu ihren 
Schwerpunkten, darüber hinaus ist sie Ernährungsmedizinerin. 
Im Privatleben ist die 48-Jährige „mit ganzem Herzen und großer 
Begeisterung Mutter von sechs Kindern im Alter von 14 bis 19 
Jahren“. „Zwei selber hergestellt und vier vor zwölf Jahren ange-
heiratet“, ergänzt sie lächelnd. Sport und Lesen nennt sie als ihre 
Hobbys. „Und ich bin ein sehr großer Meer- und vor allem  
Zeelandfan – wie man demnächst in der Praxis sehen wird.“ 
Das MVZ Rur 
Das MVZ Rur ist eine Tochter der Krankenhaus Düren gem. 
GmbH. Das Krankenhaus von Stadt und Kreis Düren hat das 
MVZ Rur 2015 mit dem Ziel gegründet, dem Mangel im Bereich 
der niedergelassenen Ärzte entgegenzuwirken und eine optimale 
fach- und hausärztliche Versorgung in allen Teilen des Kreises 
Düren sicherzustellen.  
Das Medizinische Versorgungszentrum ist fachärztlich und haus-
ärztlich an unterschiedlichen Standorten in Stadt und Kreis 
Düren für die Patienten da. Inzwischen gehören neun Arztpraxen 
zum MVZ Rur.  
Kontakt 
Die Merzenicher Hausarztpraxis des MVZ Rur erreichen  
Sie telefonisch unter 02421/9205320 oder per E-Mail an  
Allgemeinmedizin-Merzenich@mvz-rur.de. 

am Bürgerhausplatz. Die Dürenerin ist seit 26 Jahren in der Rei-
sebranche tätig und hat auch schon Erfahrungen mit der Leitung 
eines eigenen Reisebüros gemacht.  
An ihrer neuen Wirkungsstätte wird sie zunächst lediglich kleinere 
optische Änderungen vornehmen, inhaltlich wird es keine Ände-
rungen geben. Auch ab dem 1. April wird im Merzenicher Reise-
büro wie gewohnt das gesamte Spektrum von der Pauschalreise bis 
zur Ferienwohnung, vom Mietauto bis zur Kreuzfahrt angeboten.  
Geöffnet hat das Merzenicher Reisebüro an der Dürener Straße 4 
montags von 13 bis 18 Uhr, dienstags bis freitags von 10 bis 18 
Uhr sowie samstags von 10 bis 13 Uhr. Ein Zutritt ist aktuell nur 
nach vorheriger Terminabsprache möglich, jedoch lohnt es sich 
auch, spontan vorbei zu schauen. „Wenn gerade niemand im 
Geschäft ist, kann der Termin auch sofort vor Ort vergeben 
werden“, so Nadja Wolf.  
Weitere Infos gibt es per Telefon unter 02421/394666 oder per  
E-Mail unter reisebueromerzenich@gmail.com. 
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Nach sechsmonatiger Pause:  
Rathaus-Café öffnet am 6. April 

Nach sechsmonatiger 
Corona-(Zwangs)pause 
eröffnet am Dienstag, 
6. April, das Rathaus-
Café an der Kreuzung 
Valdersweg/Schützen-
straße wieder seine 
Pforten. Zunächst nur 
im Außenbereich und 
außer Haus. Dazu 
wird der Außenbereich 
noch neugestaltet. 
„Ein ganz besonderer 
Dank geht hier an 
Wolfgang Vaahsen“, so das Ehepaar Christiane und Dietmar 
Berg, das in der Zwangspause das Café auch im Innenbereich 
umgestaltet hat. Im hinteren Bereich werden nun auch Deko- 
und Geschenkartikel sowie Handmade-Waren zum Verkauf ange-
boten. Die angebotenen Speisen – z. B. ein Frühstückskorb nach 
Wunsch – werden ausschließlich nachhaltig in wiederverwendba-
ren Behältnissen gegen Pfand ausgegeben. 
Wochentags backt Christiane Berg Waffeln und Pfannkuchen. 
Samstags und sonntags wird eine Kuchenauswahl der Bäckerei 
Wirtz zusätzlich angeboten, die auch außer Haus verkauft wird. 
Belegte Brötchen sowie Coffee to go runden das Angebot ab.  
Zu folgenden Öffnungszeiten ist das Team vom Rathaus-Café vor 
Ort: Dienstag bis Sonntag, jeweils von 8 bis 13 Uhr. Bestellungen 
werden unter 0176/74789091 angenommen. 

Keine Poledance-Kurse mehr  
– BestForm schließt nach neun Jahren in Merzenich 

Nach genau neun Jahren schließt die 
beliebte Fitness-Einrichtung „BestForm“ 
im Merzenicher Kammweg endgültig 
ihre Türen, eine lange geplante Wieder-
eröffnung nach der Corona-Zwangs-
pause wird es nicht mehr geben. Dabei 
hätte Geschäftsführerin Petra Nipps ihr 
erfolgreiches Geschäftsmodell gerne 
weitergeführt. „Nach einer zähen 
Anfangsphase ging der Trend in den letz-
ten Jahren deutlich nach oben, unsere 
Poledance-Kurse waren immer ausge-
bucht. Während der Lockdown-Phasen 
habe ich so viel Zuspruch und aufmunternde Mails erhalten. Alle 
haben sich darauf gefreut, bald wieder zu tanzen“, so Petra Nipps.  
Letztendlich fehlte Petra Nipps die Perspektive. Auch Mitte März 
waren die vom Staat versprochenen November- und Dezember-
hilfen noch nicht eingegangen, alle laufenden Kosten bezahlte sie 
aus ihrer privaten Tasche. „Ich habe das Vertrauen in die Politik 
verloren, dass sich die Situation in den nächsten Monaten verbessern 
könnte. Ich befürchte, dass erst 2022 wieder halbwegs normal 
Sport in Fitness-Einrichtungen stattfinden kann. So lange kann 
ich nicht warten!“ 
Als Macherin hat sie daher entschieden, sich nicht mehr auf 
Durchhalteparolen zu verlassen und ihre Kräfte auf ihr zweites 
Standbein zu konzentrieren. In Jülich führt sie ebenfalls seit einigen 
Jahren erfolgreich ein Gesundheitsstudio mit dem Namen 
„Körper formen“, wo man sich auf effektives Ganzkörpertraining, 
gezielten Muskelaufbau und Rückentraining mittel EMS 
(Elektro-Muskel-Simulation) spezialisiert hat.  
Eine geschäftliche Rückkehr in ihre alte Heimat ist für die gebür-
tige Merzenicherin nach der Schließung von BestForm aber nicht 
ausgeschlossen. Bürgermeister Georg Gelhausen würde sich 
jedenfalls freuen, Petra Nipps wieder als Geschäftsfrau in der 
Gemeinde begrüßen zu dürfen: „Petra Nipps ist hier gesellschaft-
lich verankert, hat mit ihrem Unternehmen viele soziale Aktionen 
unterstützt und auch für die Gesunderhaltung des Gemeindeper-

sonals und der Feuerwehr gesorgt. Schade, dass ihr Corona in 
dieser erfolgreichen Phase einen Strich durch die Rechnung 
gemacht hat. Ich wünsche ihr alles Gute für ihre weitere Tätigkeit 
in Jülich und hoffe, Sie schon bald wieder als Unternehmerin in 
der Gemeinde Merzenich empfangen zu dürfen!“ 

15 Jahre ehrenamtlich im Einsatz  
für die Senioren-Stadtranderholung 

Über 15 Jahre lang war sie ehrenamtlich für die Senioren-Stadt-
randerholung des Caritasverbandes und der Gemeinde Merze-
nich im Einsatz, nun wurde Eva-Maria Rudzki feierlich verab-
schiedet. Die besondere Ehrung fand im Ratssaal des Rathauses 
der Gemeinde Merzenich statt, natürlich unter Einhaltung der 
geltenden Corona-Maßnahmen. 
Caritasvorstand Dirk Hucko, Bürgermeister Georg Gelhausen und 
Silvia Senden, die bei der Caritas unter anderem die in der Senioren-
arbeit ehrenamtlich tätigen Kräfte betreut, sparten bei dem Termin 
nicht mit Lob. „Frau Rudzki war für uns eine stets geschätzte, zuver-
lässige und wertvolle Mitarbeiterin und ein Garant für das gute 
Gelingen der Maßnahmen, die in enger Kooperation mit der 
Gemeinde Merzenich stattgefunden haben“, so Dirk Hucko. 
„So vielen Seniorinnen und Senioren hat Eva-Maria Rudzki in den 
letzten 15 Jahren erholsame und unvergessliche Urlaubserlebnisse 
ermöglicht und den „Urlaub ohne Koffer“ zu einer festen Institution 
gemacht, die auch weiterhin in enger Kooperation durchgeführt 
wird. Wir bedanken uns bei Frau Rudzki für ihr unermüdliches 
Engagement und wünschen ihr für die weitere Zukunft alles Gute 
und natürlich Gesundheit“, so Bürgermeister Georg Gelhausen. 
Mit der Stadtranderholung ermöglichen Caritas und die 
Gemeinde Merzenich Seniorinnen und Senioren, die nicht mehr 
weit verreisen können, einen Kurzurlaub an, der die Teilnehmer 
jeden Tag an einen anderen Ort in der Region führt. Die Ausflüge 
sind gekennzeichnet durch feste Ziele und die Freude am geselli-
gen Beisammensein. Bei der Organisation und Durchführung der 
Fahrten erhält die Caritas Unterstützung durch ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Zum Abschied erhielt Eva-Maria Rudzki nicht nur einen wunder-
schönen Strauß Blumen, das Ehrenwappen der Gemeinde Merze-
nich und das Goldene Ehrenzeichen der Caritas, sondern von Dirk 
Hucko auch gleich eine Einladung zur nächsten Stadtrander -
holung: „Sie haben es sich über viele Jahre hinweg verdient. Für Sie 
reservieren wir gerne einen Platz!“ 

Neue Wohnresidenz im Merzpark  
seit 1. März in Betrieb 

Platz für über 50 Menschen bietet seit dem 1. März die neue 
Senioren-Wohnresidenz im Merzenicher Merzpark, Steinpfahl 1. 
32 Appartements mit je 45 qm Wohnfläche sowie 23 Zimmer in 
Wohngemeinschaften mit je 22 qm Wohnfläche können dort 
belegt und nach eigenen Wünschen gestaltet werden. Alle 
Zimmer sind hell, geschmackvoll und hochwertig ausgestattet 
und barrierefrei. Telefon-, Fernseh- und Internetanschluss sind 
vorhanden. Mehrere großzügige Aufenthaltsbereiche sorgen für 
eine Gemeinschafts-Atmosphäre.  
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Bürgermeister Georg Gelhausen traf sich kurz vor der Eröffnung 
mit Patricia Graupner, Regionalleiterin des Betreibers Argentum, 
um sich ein Bild von der modernen Einrichtung, die von der 
Carestone-Gruppe errichtet wurde, zu machen. „Bewohner erhalten 
hier ein Rundum-Wohlfühl-Paket mit größtmöglicher Freiheit 
und gleichzeitiger optionaler Betreuung durch den Ambulanten 
Pflegedienst Neffeltal. Außerdem gibt es einen umfangreichen 
Hausservice, Vermittlungsangebote und Gemeinschaftsaktivitäten“, 
berichtet Patricia Graupner.  
Bürgermeister Georg Gelhausen zeigt sich erfreut über das Konzept 
der Wohnresidenz: „Man erhält hier den höchstmöglichen Grad 
an Selbstbestimmung und gleichzeitig die Möglichkeit, Teil einer 
nachbarschaftlichen Gemeinschaft zu sein. Man ist hier auch 
optimal an die Nahversorgung und den ÖPNV angeschlossen.“ 
Weiterführende Kooperationen, wie zum Beispiel mit der sehr 
aktiven Seniorenarbeit der Gemeinde Merzenich, sind – auch auf-
grund der sehr guten Erreichbarkeit – geplant. 
Die aktuell noch sichtbare Bezeichnung „Wohnresidenz Düren“ 
soll in Kürze auf Wunsch des Bürgermeisters in „Wohnresidenz 
Merzenich“ umbenannt werden. „Es freut mich, dass die 
Geschäftsführung sich hier sehr kompromissbereit zeigt und ein 
Zeichen der regionalen Verbundenheit setzt“, so Georg Gelhausen. 

Interessenten können sich direkt an Regionalleiterin Patricia 
Graupner unter 0172/5667793 wenden und einen Besichti-
gungstermin vereinbaren. Kontakt kann man auch über die  
E-Mail-Adresse patricia.graupner@argentum-pflegfe.de herstellen. 
Weiterführende Informationen erhält man zudem online über 
www.agentum-pflege.de.

Aufstellung der 3. Änderung  
des Bebauungsplanes Merzenich C 8  

(Sportplatz, Distelrather Weg) 
Der Rat der Gemeinde Merzenich hatte in seiner Sitzung am 
25.06.2020 die Aufstellung der 3. Änderung des Bebauungs -
planes Merzenich C 8 gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
in Verbindung mit § 13a BauGB im Wege des beschleunigten 
Verfahrens beschlossen. 
Auf die frühzeitige Unterrichtung und Erörterung wird gemäß  
§ 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB verzichtet. Von der Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB und dem Umweltbericht gern. § 2a BauGB 
wird gern. § 13 Abs. 3 BauGB abgesehen. Die Verwaltung wird 
beauftragt, den Aufstellungsbeschluss zur Planänderungen gemäß § 
2 Abs. 1 BauGB ortsüblich öffentlich bekannt zu machen. 

Ziel der 3. Änderung des Bebauungsplanes C 8 ist es, die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für die Entwicklung von drin-
gend erforderlichen Wohnbauflächen zu schaffen und zu sichern. 
Der Öffentlichkeit wird gemäß § 13a Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 BauGB 
Gelegenheit zur Unterrichtung über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung sowie 
zur Äußerung gegeben. 
Der rd. 1,5 ha große Planbereich liegt südwestlich des Zentralortes 
Merzenich und südlich der Bahnstraße. Die Lage und Abgren-
zung des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Merzenich C 8 
ist im nachstehenden Übersichtsplan dargestellt. 

Übersichtsplan (ohne Maßstab) 
Bekanntmachungsanordnung: 
Gemäß § 2 Abs. 3 der Verordnung über die öffentliche Bekannt-
machung von kommunalem Ortsrecht (Bekanntmachungsver-
ordnung vom 26.08.1999 - GV NRW S. 516); geändert durch 
Artikel 4 d. Gesetzes v. 29.4.2003 (GV. NRW. S. 254), in Kraft 
getreten am 15. Mai 2003; Artikel 18 des Vierten Befristungsge-
setzes vom 5.4.2005 (GV. NRW. S. 332), in Kraft getreten am 30. 
April 2005; VO vom 5. August 2009 (GV. NRW. S. 442, ber.  
S. 481), in Kraft getreten am 1. September 2009 bestätigt der 
Unterzeichner, dass der Wortlaut der vorstehenden Bekanntma-
chung mit dem Ratsbeschluss vom 25.06.2020 übereinstimmt 
und nach § 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung ver-
fahren wurde. Die öffentliche Bekanntmachung des vorstehenden 
Beschlusses des Gemeinderates wird hiermit angeordnet. 
Der Beschluss des Rates der Gemeinde Merzenich vom 
25.06.2020 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Der Öffentlichkeit wird Gelegenheit gegeben, sich über die allge-
meinen Ziele und Zwecke und wesentlichen Auswirkungen der 
Planung in der Zeit vom 

vom 26.03.2021. bis 27.04.2021 einschließlich 
bei der Gemeindeverwaltung Merzenich, Bauabteilung, Zimmer 
19/20, Valdersweg 1, 52399 Merzenich, während folgender ienst-
stunden zu unterrichten: 
montags                        8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
mittwochs - freitags      8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
montags von               14.00 Uhr bis 16.30 Uhr  
mittwochs von            14.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
donnerstags von          14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Merzenich, den 15.03.2021  
Der Bürgermeister 
 
 
 
(Georg Gelhausen) 
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Familien, Kinder und Jugend

Willkommen im Leben 
„Da werden Hände sein, die Dich tragen 

und Arme, in denen du sicher bist, 
und Menschen, 

die Dir ohne Fragen zeigen, dass Du 
willkommen bist.“ 

Verbunden mit den besten Wünschen für die Zukunft  
und das gemeinsame Glück erhielt 

Familie Keller aus Merzenich für Ihren Sohn Phil  ein Baby -
begrüßungspaket. Bürgermeister Georg Gelhausen und die 

Belegschaft der Gemeinde Merzenich heißen  
den neuen Erdenbürger herzlich willkommen. 
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Senioren

Offene Seniorenarbeit Merzenich 
Informationen zur Seniorenarbeit erhalten Sie persönlich  
bei Michael Staab und Sibylle Granitzka im Steinweg 21,  
telefonisch unter 02421-9949572 oder per E-Mail an:  
seniorenarbeit@gemeinde-merzenich.de  

TASCHENGELDBÖRSE  

In Kooperation mit der Kreisverwaltung Düren läuft seit Herbst 
2015 die Taschengeldbörse in der Gemeide Merzenich. Die 
Taschengeldbörse vermittelt Schülerinnen und Schüler im Alter von 
14 – 20 Jahren, die gegen ein Taschengeld von mindestens 5 € pro 
Stunde kleinere Unterstützungsleistungen in Haus und Garten erledi-
gen an Senioren und mobilitätseingeschränkte Menschen. Dadurch 
kann diesen Menschen der Alltag etwas leichter gemacht werden und 
Jugendliche haben die Möglichkeit ihr Taschengeld aufzubessern. 
Sie sind interessiert und haben Unterstützungsbedarf? Wir helfen 
Ihnen gerne weiter! 
Weitere Infos und Anmeldung gibt es bei Michael Staab und Sibylle 
Granitzka im Steinweg 21., telefonisch unter 02421 9949572  
oder per Mail an: seniorenarbeit@gemeinde-merzenich.de  
Ebenso im Bürgerhaus während der Öffnungszeiten des Jugend-
treffs unter 02421 38021. Infos und Onlineanmeldung sind auch 
unter www.tab.kreis-dueren.de direkt möglich. 

Freizeitgemeinschaft 55+ 
 
Die Angebote der Freizeitgemeinschaft 55+ richten sich an alle 
BürgerInnen der Gemeinde Merzenich, die 55 Jahre oder älter 
sind. Die Freizeitgemeinschaft versteht sich als Initiative. Das 
heißt, wer mitmacht geht keinerlei Verpflichtung ein, eine Mit-
gliedschaft ist nicht erforderlich.  
Geplante Aktionen und aktuelle Termine der Freizeitgemein-
schaft werden am Steinweg 21 und am Bürgerhaus ausgehangen.                                                                                                                         

Regelmäßige Aktivitäten  
der Freizeitgemeinschaft 55+/ 

Seniorengruppe Bürgerhaus 
Die Entwicklung der Corona-Pandemie bedeutet leider auch den 
Lockdown für alle Kommunalen Angebote der Offenen 
Senioren arbeit. Dies betrifft sowohl die Angebote der Freizeit -
gemeinschaft 55+, als auch die Seniorengruppe Bürgerhaus. 
Noch ist es nicht absehbar, wann die gemeinsamen Aktivitäten 
und Treffen im Steinweg und im Bürgerhaus wieder stattfinden 
können.   
Die Mitarbeiter*Innen sind weiterhin für Ihre Anliegen und 
Anregungen erreichbar, s.o. 

Die Informationen über die Freizeitgemeinschaft 55+ lassen sich 
auch online abrufen. Sie finden uns im Internet mit einer eigenen 
Homepage unter: www.unser-quartier.de/merzenich

Theatertreff 1 trifft sich   
Online. 

Am 4. Februar 2021 hatten wir unsere 2. Videokonferenz 
organisiert von Werner. 

Es wurden Neuigkeiten 
ausgetauscht und wir 
haben viel gelacht. Es 
hatte sich ja einiges 
ereignet seit unseren 
letzten Treffen im 
Haus der Stadt Düren. 
Es war ein vergnüg-
licher Nachmittag. 
Leider haben nicht alle 
die technischen Vor-
aussetzungen um an 
der Videokonferenz 
teilzunehmen. Aber so 
konnten wenigsten 
einige von uns, wenn 
auch nur über den 
Bildschirm, sich sehen und miteinander reden. 
Natürlich fehlt uns unser monatliches Treffen und unser gemein-
samer Theaterbesuch. 
Wir lassen uns von den Virus nicht unterkriegen und halten uns 
an die Regeln. 
Wir freuen uns wenn wir uns wieder ohne Maske sehen können.
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Schulen

Nicht nur an Heiligabend Gutes getan 
Schüler*innen der Gesamtschule Niederzier/Merzenich 

unterstützen Bahnhofsmission Düren 

Traditionell verbringen einige Schüler*innen der Gesamtschule 
Niederzier/Merzenich den Morgen eines jeden Heiligabends in 
der Wohnanlage Sophienhof in Niederzier, um die Senior*innen 
zu besuchen, die leider wenig bis keinen Besuch an den Feiertagen 
erhalten. Dieses Vorhaben fiel jedoch im letzten Dezember ver-
ständlicherweise aufgrund der strikten Corona-Vorschriften aus.  
Daraufhin überlegte die Klasse 10d mit ihrem Kunst- und Sport-
lehrer Ulli Flohr, welche gute Tat man trotz Corona vollbringen 
könnte. Schnell einigte man sich auf eine Sammlung zum Wohle 
obdach- und wohnungsloser Menschen in Düren und kontak-
tierte Frau Zettler, die Leiterin der IN VIA Bahnhofsmission in 
Düren, mit der man auch vor zwei Jahren bereits zusammengear-
beitet hatte. Die Schüler*innen, Erziehungsberechtigten und 
Mitarbeiter*innen der Gesamtschule Niederzier/Merzenich sam-
melten zwei Wagenladungen voller Hygieneartikel, von Zahn -
bürsten, über Shampoos bis hin zu Desinfektionsmittel. „Wir 
waren überwältigt von der Masse der Spenden“, erklärten Celine 
Honeyman und Jill Gusenburger, die die Beiträge im Niederzierer 
SV-Raum sortierten. Der Sozialpädagoge Marc Hüttemann 
unterstütze Ulli Flohr dabei, die zahlreichen Kisten und Tüten 
zum Dürener Bahnhof zu bringen. 
Am Morgen des 24.12.2020 trafen sich 11 Schüler*innen der 10d 
mit ihrem Lehrer und der Sozialpädagogin der Gemeinde Nieder-
zier, Eva Schüller, im Schulgebäude in Niederzier, um dort 
corona konform 400 Brötchen zu schmieren, die im Anschluss auf 
dem Bahnhof in Düren ausgeteilt wurden. Tim Schiffers, der 
zusammen mit Sadfa Bebo und Lena Rosenzweig die Brötchen, 
selbstgebackene Weihnachtsplätzchen und selbstgenähte Masken 
an der Bahnhofsmission verteilte, war ob der Schicksale der 
obdach- und wohnungslosen Menschen nachdenklich: „Auch 
Schüler*innen in unserem Alter waren mit ihren Familien dort.“ 
Abteilungsleiter Ulli Flohr zeigte sich erneut stolz und bewegt, 
dass die Schülerschaft auch an den Feiertagen in dieser von 
Corona geprägten Zeit für andere, weniger privilegierte Men-
schen, eintritt. „Dies zeichnet unsere Schüler*innen aus!“.  

Ein großer Dank gebührt dem Edeka Markt Rosenzweig in 
Niederzier, sowie der Bäckerei Büsch, die die Brötchen und den 
Belag sponserten. Sehr gefreut hat uns zudem die Sammlung der 
Mitarbeiter*innen der Büsch Filiale in Niederzier. Die Mitarbei-
ter*innen waren so von der Idee der Schüler*innen begeistert, 
dass sie selber Geld zusammenlegten, um die Brötchenanzahl auf-
zustocken. Welch tolle Kooperation aller Beteiligten.       

Gezielter Lesevortrag in die Kamera 
Lina Schwan nimmt per Videobeitrag  

am regionalen Lesewettbewerb teil 
„Es ist schon ganz schön aufre-
gend, sich in der Kamera zu 
sehen“, gesteht Lina Schwan. 
Die Sechstklässlerin der 
Gesamtschule Niederzier/Mer-
zenich nutzt natürlich wie alle 
Gleichaltrigen soziale Medien, 
aber einen Videobeitrag über 
sich hat sie bis jetzt noch nicht 
gedreht. Nun durfte die Sechst-
klässlerin als Siegerin des schul-
internen Vorlesewettbewerbs 
an der regionalen Endausschei-
dung teilnehmen - und aufgrund von Corona konnte dieser Wett-
bewerb natürlich nicht vor Ort stattfinden.  
So hatten alle Teilnehmer*innen die Aufgabe, ihren Lesebeitrag 
aufzunehmen und jurywirksam auszuschmücken. „Ich habe erst 
mich und meine Lesegewohnheiten vorgestellt, bevor ich dann 
eine Stelle aus „Ps-Ich mag dich“ vorgetragen habe“, erzählt Lina. 
Das Jugendbuch von Kasie West hatte die Schülerin beim schul-
internen Lesewettbewerb gewonnen – und ihr war es wichtig, 
genau daraus vorzulesen. Lina liest grundsätzlich sehr gerne: „Das 
hilft mir auf andere Gedanken zu kommen.“ Dementsprechend 
glücklich war sie über den 1. Platz beim schulinternen Wettbe-
werb. „Das hat großen Spaß gemacht und war aufregend“, erzählt 
sie. „Aber diese Onlinebewerbung war noch mal spannender!“ 
Gemeinsam mit ihrer Mutter feilte Lina an einem gelungenen 
Auftritt, bei dem nicht nur der Lesevortrag passen sollte. „Wir 
haben schon einige Versuche gebraucht, bis wir mit dem Ergebnis 
zufrieden waren“, sagt Daniela Schwan. Nachdem das Video nun 
an die Jury geschickt wurde, wartet Familie Schwan auf die Nach-
richt, ob sie gewonnen hat, denn leider wird nur der erste Platz 
mitgeteilt. „Auf jeden Fall war das eine spannende Geschichte“, 
resümiert Lina. „Man möchte vor der Kamera besser sein als live. 

Digitale Siegerehrung  
belohnt beste Leser 

Besonderer Vorlesewettbewerb an der  
Gesamtschule Niederzier/Merzenich 

„Schön, dass wir das auf diesem Wege schaffen, eure Leseleistungen 
zu ehren“, eröffnete Abteilungsleiterin Maria Willms die digitale 
Siegerehrung zum diesjährigen Vorlesewettbewerb der Gesamt-
schule Niederzier/Merzenich. Denn der neuerliche Lockdown 
hatte auch den Regelmäßigkeiten dieses Wettbewerbs, der seit 
vielen Jahren in Merzenich stattfindet und sich großer Beliebtheit 
erfreut, zugesetzt.  
Anfang Dezember wurden die Klassensieger in den einzelnen 
Klassen ermittelt. Die Klasse hatte dazu einen Bewertungsbogen 
erhalten. Einen Tag vor dem Lockdown trafen sich dann die Erst-
platzierten zum Finale der Klassensieger. 
Zu Beginn wurden die Klassensieger dann mit Urkunden von 
Andrea Beck fotografiert - mit Maske im Wettbewerbsraum, und 
ohne Masken mit Abstand auf dem Hof. Dann folgte der 1. 
Durchgang, in dem die Schüler*innen einen von ihnen ausge-
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wählten Text vorlesen durften. Die Auswahl reichte vom Klassiker 
„Gregs Tagebuch“ über „Das Sams“ bis zu Tolkiens „Der Hobbit“, 
den Erik Stahn sehr souverän vortrug. Schon in dieser Runde 
überzeugte Lina Schwan bei ihrem Vortrag: Sie las aus der Reihe 
„Mein Lotta-Leben“ von Alice Pantermüller eine Stelle aus „Der 
Schuh des Känguru“. Die Jury achtete bei der Präsentation neben 
der Textauswahl vor allem auf Lesetechniken und die stimmliche 
Interpretation der Stelle. „Trotz der Masken war es eine sehr gute 
Vorleserunde!“ betont Petra Kurtz-Wieseler, die den Wettbewerb 
seit Jahren koordiniert und mit den Kolleg*innen Francesca 
Nigro und Emira El Ouni die Jury bildete.  
Im zweiten Teil durften die Teilnehmer*innen dann eine Stelle 
aus dem Jugendroman „Die unlangweiligste Schule der Welt auf 
Klassenfahrt“ vortragen. Dieser Text wurde ausgewählt, da der  
6. Jahrgang aufgrund von Corona nicht auf Klassenfahrt fahren 
kann.  

Bei diesem anspruchsvolleren Teil setzten sich dann mit Lina 
Schwan (1. Platz) und Erik Stahn (2.Platz) die Schüler*innen 
durch, die schon im 1. Durchgang besonders aufgefallen waren. 
„Vor allem Lina gelang es hervorragend, sich in die Figuren hin-
einzuversetzen!“ erklärt Petra Kurtz-Wieseler. Den dritten Platz 
belegte Maya Sefki, die als Preis ein Bullet-Journal (also einen 
Orgaplaner) bekam, der ihr den Weg zum eigenen Schreiben 
erleichtert. Die beiden Erstplazierten erhielten überdies Buch-
preise. Bei der digitalen Siegerehrung wurden dann die Siegerur-
kunden präsentiert und digital verteilt.  
Lina Schwan darf zudem die Schule in besonderer Weise im regio-
nalen Wettbewerb in Düren vertreten, denn auch dieser Wettbe-
werb wird natürlich digital durchgeführt.  
Die Klassensieger  
6a: Lukas Borys/Lukas Becker 
6b: Lea Bröder/Niklas Viehöver 
6c: Leon Bröder/ Gabriel Lettieri 
6d: Erik Stahn/Maya Sefki 
6e: Lina Schwan/Laura Ramici (konnte aus Krankheitsgründen 
nicht am Finale teilnehmen) 
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Kindergärten 

Kindertageseinrichtungen 
des Trägervereins Tageseinrichtungen für Kinder, Merzenich e.V. 
In der Gemeinde Merzenich unterhält der Trägerverein Merzenich 
zurzeit 6 Kindertageseinrichtungen (KiTas) in den Ortsteilen  
Merzenich, Girbelsrath und Morschenich. 
In diesen Einrichtungen werden insgesamt über 300 Kinder im 
Alter von 1 - 6 Jahren von ausgebildeten Fachkräften betreut. 
Alle KiTas arbeiten mit einem umfangreichen Bewegungskonzept 
und haben zusätzlich das Zertifikat „Anerkannter Bewegungs -
kindergarten“ erworben. 
Mit dem Familienzentrum Merzenich i. V. arbeiten die Kitas in 
enger Kooperation zusammen und bilden Netzwerke zu anderen 
Kooperationspartnern, z. B. Evangelische Gemeinde zu Düren, 
VHS Rur Eifel, „Frühe Hilfen“-Angebot des Kreises Düren, Frei-
willige Feuerwehr Merzenich, Kath. Grundschule Merzenich, 
Kreis-Sportbund etc. Hier können Angebote für Kinder und 
Erwachsene wahrgenommen werden.  
Für ausführliche Informationen über die Arbeit und die jeweiligen 
Schwerpunkte innerhalb der KiTas können die Eltern sich an die 
Leiterinnen der Einrichtung wenden. 
Das Anmeldeverfahren für einen KiTa-Platz läuft im Internet 
über den „KiTa- Navigator“ des Kreises Düren. 
 

 
Kita „Bürgewald“  
Leiterin: Elisabeth Macherey 
Obere Straße 1 b, 52399 Merzenich 
Tel.: 02421/4866260 
E-Mail:  
Kita.buergewald@gemeinde-merzenich.de 

KiTa „Krümelkiste“ 
Leiterin: Tanja Fetten 
Klosterstraße 12 , Merzenich 
Tel.: 02421/36077 
E-Mail:  
Kita.kruemelkiste@gemeinde-merzenich.de 

Kita „Regenbogen“ 
Leiterin: Andrea Weidgang 
Mozartstraße 19, Merzenich 
Tel.: 02421/34778 
E-Mail:  
Kita.regenbogen@gemeinde-merzenich.de 

Kita „Villa Wichtel“ 
Leiterin: Karin Getz 
Hauptstraße 35, Girbelsrath 
Tel.: 02421/73220 
E-Mail:  
Kita.villa-wichtel@gemeinde-merzenich.de 

KiTa „Windmühle“ 
Leiterin: Nicole Kall-van Esch 
An der Windmühle 14, Merzenich 
Tel.: 02421/931430 
E-Mail:  
Kita.windmuehle@gemeinde-merzenich.de 

Sportkita „Bärenstark“ 
Leiterin: Marina Zimmermann 
Johann-Kaspar-Kratz-Straße 9, Golzheim 
Tel.: 01573/8382960 
E-Mail: Sportkita.baerenstark@gemeinde-
merzenich.de 

Veranstaltungen April 2021 
April 2021 
Dienstag, 06.04.2021, Familienzentrum Bürgerhaus  
• Teiloffene Familien- und Erziehungsberatung, 14.00 – 

17.00 Uhr  
Anmeldung bis 01.04.2021 in den KiTas des Familienzentrums 
oder per Email: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de 
Es besteht auch weiterhin die Möglichkeit durch Flyer des 
Psychologischen Beratungszentrums der Ev. Gemeinde zu Düren 
kurze Informationen ran zu holen. 

Infos und Anmeldung: 
➢Bei Anmeldung zu unseren Angeboten Anmeldefristen beachten 
➢Verbindliche Anmeldungen sind möglich:  

•  per Email: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de 
•  telefonisch  unter 02421/931430 und in den KiTa`s des 

Familienzentrums   
•  Anwesenheitslisten in den KiTa `s 
•  Anmeldekarten der Kreis-VHS über das Familienzentrum 
•  Bei der Anmeldung immer  Telefonnummer und Adresse 

mit angeben, damit Änderungen rechtzeitig bekannt gege-
ben werden können. 

➢Entstehende Kosten sind vor Angebotsbeginn zu entrichten.  
Absagen bis 3 Tage vor Angebotsbeginn sind möglich. Bei  
späterer Abmeldung wird der volle Kursbeitrag erhoben. 

➢Veranstaltungsorte der Angebote sind  jeweils dem Programm-
heft, der Ankündigung im Amtsblatt sowie im Internet unter 
www.gemeinde-merzenich.de zu entnehmen.   

➢Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne in unser Pro-
gramm mit auf. 
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Abfuhrtermine und Fundsachen
Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten 

HAUSMÜLLABFUHR 
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr! 
Montag, den 29.03.2021 Dienstag, den 13.04.2021 

BIOMÜLLABFUHR 
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr! 
Samstag, den 10.04.2021 Freitag, den 23.04.2021 

PAPIERSAMMLUNG 
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr! 
Falls keine Papiertonne vorhanden ist, Papier bitte gebündelt oder 
in Pappkartons bereitstellen; nicht lose auslegen. 
Samstag, den 27.03.2021   Morschenich (Alt + Neu) und Golzheim 
Donnerstag, den 15.04.2021 Merzenich und Girbelsrath 
Samstag, den 24.04.2021   Morschenich (Alt + Neu) und Golzheim 

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke / gelbe Tonnen 
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr! 
Dienstag, den 06.04.2021 
Montag, den 19.04.2021 
Sie haben Fragen zum Verpackungsrecycling? Auf www.recycling-fuer-
deutschland.de finden Sie ausführliche Informationen und Antworten. 
Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen 
werden die Bürger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhrunter-
nehmen Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG unter 
der Tel.-Nr. 02237/9742-4502 oder per Mail: hotline.region-
rheinland@schoenmackers.de zu wenden. Die Abfallberatung der 
Gemeinde Merzenich erfolgt weiterhin unter den Telefon-Nummern 
02421/399-143, Frau Spilles und 02421/399-206, Frau Dewies. 

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott) 
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger telefo-
nischer Anmeldung bei der Firma Schönmackers Umweltdienste in 
Aldenhoven unter der Rufnummer 02464/9904-0.  
Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin genannt. Nur 
angemeldeter E-Schrott wird abgefahren. Die Abfuhr erfolgt ab 
6.00 Uhr. Geräte unter Schuhkartongröße stellen Sie bitte gut 
sichtbar in zu leerende Gefäßen (Eimer, Karton, Wanne, u.d.g.) 
bzw. zu größeren Geräten zur Abfuhr rechtzeitig bereit. Zusätz-
lich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großgeräte und 
Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen kostenlos 
abgeben: ELC Horm, Pfarrer-Pleus-Straße 46, 52393 Hürtgen-
wald-Horm und Deponie Warden, An der K 10, Alsdorf-Warden. 
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsübliche Geräte! 
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte, die 
mit einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben werden, 
wie z. B. die nachfolgend aufgeführten Geräte: 
• Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.), 
• Kühl- und Gefriergeräte, 
• Informations- und Telekommunikationsgeräte (z. B. Telefone, 

Handys, Faxgeräte, Computer und -zubehör, etc.), 
• Geräte der Unterhaltungselektronik (z. B. Fernseher, Stereoan-

lage, Videorecorder, MP3-Player, etc.) 
• Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von Leucht-

stoffröhren und Fassungen von Energielampen, 
• Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische und 

elektronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Freizeitgeräte, 
Medizinprodukte, Überwachungs- und Kontrollinstrumente 

Unter nachfolgendem Link gelangen Sie zum Portal der Schön-
mackers Umweltdienste GmbH & Co. KG für Elektroschrott 
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/buergerservices 

Änderungsdienst der Müllgefäße 
Änderungen der Müllgefäße z. B. Austausch in der Größe, 

Austausch defekter Gefäße, Lieferung oder Abholung  
der Gefäße sind wie folgt vorzunehmen bei: 

Bio- und Restmüllgefäße (braune und schwarze Tonne) 
Herrn Prömpers            02421 / 399-120 
oder                             mproempers@gemeinde-merzenich.de 
Frau Heinen                 02421-399-0 
                                    iheinen@gemeinde-merzenich.de 
Papiertonne (blaue Tonne) 
Frau Dewies                  02421 / 399-206 
oder                             jdewies@gemeinde-merzenich.de 
Frau Spilles                   02421 / 399-143 
oder                             espilles@gemeinde-merzenich.de 
Frau Küpper                 02421 / 399-141 
oder                             ckuepper@gemeinde-merzenich.de 
Leichtstofftonne (LVP-gelbe Tonne) 
Firma Schönmackers    0800 / 88 84 373

Sperrgut-Abfuhr 2021 
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr in  

allen Ortschaften 
Dienstag, den 30.03.2021 
Dienstag, den 01.06.2021 
Freitag, den 30.07.2021 

FAHRPLAN 
SCHADSTOFFMOBIL 

Abfuhrtermin: Donnerstag, den 15.04.2021 
10:00 – 11:00 Uhr   Merzenich   Schützenplatz, Bahnstraße 
11:15 – 11:45 Uhr   Girbelsrath  Parkplatz Sportanlage,  
                                                    verlängertes Neuwerk 
12:30 – 13:00 Uhr   Golzheim    Parkplatz vor dem Feuer- 
                                                    wehrgerätehaus  
                                                    Johann-Kaspar-Kratz-Straße 
10.00 – 10.30 Uhr   Morschenich-Neu   Bürgewaldzentrum, 

Ellener Allee 1 
Abfuhrtermin: Freitag, den 07.05.2021 
16:00 – 18:00 Uhr    Merzenich   Schützenplatz, Bahnstraße 
Schadstoffe: Abgabe von Schadstoffen und Elektrokleingeräte ist 
beim Fachpersonal des Schadstoffmobils möglich. Das Abstellen 
von Schadstoffen sowie Elektrokleingeräte an den Haltestellen 
ist verboten, da es viele Gefahren in sich birgt und die Umwelt 
schädigt und verschmutzt. Chemikalien und schadstoffhaltige 
Abfälle können bis zu einer Menge von 15 kg/l-Volumen pro Anlie-
ferung kostenfrei am Schadstoffmobil oder an den Schadstoff -
annahmestellen der AWA Entsorgung GmbH abgegeben werden  
Weitere Fragen bitte an die AWA Abfallberatung 02403/ 8766353 
Zusätzlich zu den Terminen des Schadstoffmobils besteht die 
Möglichkeit zur Abgabe von Schadstoffen beim Entsorgungs-
zentrum Rurbenden, Neue Straße 26 in 52382 Niederzier, 
mittwochs und freitags von 10:00 – 18:00 Uhr und samstags 
von 08:00 – 16:00 Uhr. 

Dienstag, den 14.09.2021 
Freitag, den 17.12.2021 

Zur Entsorgung des Sperrmülls benötigen Sie weiterhin eine 
Sperrmüllkarte, die Sie zu den geltenden Öffnungszeiten an  
folgenden Stellen erhalten: 
in Merzenich:      Rathaus, Valdersweg 1, (Zimmer 4) 
                           Bürgerbüro / Post-Filiale, Dürener Str. 4 
in Golzheim: Kiosk Ballheimer, Kölner Straße 2a 
in Girbelsrath: Kiosk Funk, Hauptstraße 42. 
Über eine Sperrmüllkarte können Sie 5 Gegenstände entsorgen. Für 
die Sperrgutkarte wird eine Gebühr in Höhe von 8,00 € erhoben. 
Nur angemeldeter Sperrmüll wird abgefahren. Zum Sperrmüll gehö-
ren nur sperrige Abfälle, die von Größe und Gewicht nicht in die 
Hausmülltonne bzw. in den Müllsack passen (keine Wertstoffe, Alt-
papier, Glas, E-Schrott, Grünabfälle, Schadstoffe, Autoteile). 
Online-Sperrgutanmeldung  
Hinweise zur Online-Sperrgutanmeldung finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Merzenich. 
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Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden

Katholische Kindertagesstätte  
St. Marien 

Die katholische 
Kindertagesstätte 
St. Marien in der 
Trägerschaft der 
profinos gem. 
GmbH betreut 
ganztags bis zu 44 
Kinder ab dem 2. 
Lebensjahr bis 
zum Schuleintritt. 
Die Einrichtung 
arbeitet nach dem 
offenen Konzept. 

Innerhalb der 7 Funktionsräume können die Kinder ihren Interessen 
und Bedürfnissen nachgehen und sich erleben. Als katholische Ein-
richtung steht auch unsere religionspädagogisches Konzept, sowie die 
regelmäßige Teilnahme an Gottesdiensten im Mittelpunkt unserer 
Arbeit. 
Durch die Nachbarschaft zur KGS Merzenich „Am Weinberg“ und 
der Gesamtschule Niederzier/ Merzenich bestehen Kooperationen 
zwischen den Einrichtungen, von denen die Kinder profitieren. 
Weitere Informationen über den Träger und die Arbeit in der Ein-
richtung erhalten Sie unter www.profinos.de oder persönlich über 
die Einrichtungsleitung Frau Birgit Schopp. 
Kath. Kindertagesstätte St. Marien, Merzenich 
Einrichtungsleitung Frau Birgit Schopp 
Schulstr. 5, 52399 Merzenich 
Telefon: 02421 – 33708 
E-Mail: kita-st.marien-merzenich@bistum-aachen.de 

Mitteilungen aus der  
katholischen Kirchengemeinde  

St. Laurentius 
Anschrift & Telefonnummer Seelsorger:  
Pfarrer, kgv- & GdG-Leiter: 
Andreas Galbierz, Pfarrer 
Am grauen Stein 8a, 52382 Niederzier 
Tel. 02428/15 77 
E-Mail: kath.kirche-niederzier@t-online.de 
Heinz Dieter Hamachers, Pfarrer i. R 
Schulstraße 2; 52399 Merzenich 
Tel: 02421/40 74 84 2  /  0177 211 47 64   
E-Mail: h-hamachers@t-online.de  
Helmut Macherey OStR i.R.  
St. Norbert Straße. 4, 52382 Niederzier 
Tel. 02428/53 23 
Raymund Schreinemacher, Diakon 
Tel. 0160 712 150 3 oder 02421/37 71 8 
E-Mail: raymund@schreinemacher.net 
Susanne Funke, Gemeindereferentin 
Schulstraße 4a, 52399 Merzenich 
E-Mail: Susanne.funke@bistum-aachen.de 
Tel. 02421/49 14 53  
Dagmar Goffart, Gemeindeassistentin 
Schulstraße 4a, 52399 Merzenich 
E-Mail: Dagmar.goffart@bistum-aachen.de 
Tel. 02421/50 05 50 3 
Kontaktdaten und Öffnungszeiten des Zentralpfarrbüros 
Heiko Michalski / Sabine Thielen 
Schulstraße 4a; 52399 Merzenich   
Tel: 02421/33 77 0  /  Fax: 02421/49 16 62            
E-Mail: kgv-merzenich@t-online.de 
Zentralpfarrbüro Merzenich 
Pfarrheim – Schulstraße 4A    montags, mittwochs und freitags 

10:00 bis 12:00 Uhr 
                                               dienstags und donnerstags 14:00 

bis 16:00 Uhr 

Aktuelle Mitteilungen aus den Gemeindebereichen 

Liebe Leserinnen und Leser,  
liebe Schwestern und Brüdern aus der GdG,  
liebe Gemeindemitglieder, 
das Osterfest 2021 ist immer noch anders als wir es gewohnt sind. 
Noch immer prägt und belastet die Corona Krise auch unsere 
GdG Merzenich/Niederzier. Sie erinnert uns schmerzlich an 
unsere menschliche Begrenztheit. Wir trauern mit den Leidenden, 
den Sterbenden und ihren Angehörigen, wir hoffen mit denen, 
die um ihre Gesundheit, Leben und ihre berufliche Existenz 
bangen.  
Wir danken den Menschen, die das Wort Nächstenliebe ernst 
nehmen und sich aufopferungsvoll kümmern und helfen, wo 
immer Not ist. Auch wir Christen können nicht wie gewohnt in 
unseren Gemeinden zusammenkommen. Den Besuch müssen 
wir auf nur weniger Menschen begrenzen. So ist es notwendig 
sich für den Besuch der Gottesdienste an den Ostertagen, die 
unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Pfarrbüros end-
gegennehmen, anzumelden. Aber die Botschaft von Ostern 
weiterzugeben ist grade heute in den schweren Zeiten sehr wichtig: 
Leid und Tod haben nicht das letzte Wort! – Auch in Corona 
Zeiten nicht! Daran will uns das Licht der Osterkerze zu allen 
Zeiten und Lebenssituationen erinnern. Christus ist auferstanden 
– er ist wahrhaftig auferstanden! 
Ich wünsche allen Menschen, die in der GdG Merzenich/Nieder-
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zier leben, eine besinnliche Zeit sowie ein frohes und gesegnetes 
Osterfest, verbunden mit dem Ostergruß:  
„Der Herr ist auferstanden. Halleluja!“ 
Ihr 
Pfarrer Andreas Galbierz 
Barmherzigkeitsrosenkranz in Girbelsrath 
Nachmals herzlich Einladung an alle Mitglieder unserer GdG 
zum Besuch der Barmherzigkeitsrosenkränze. Diesen beten wir 
täglich um 19:00 Uhr ab Karfreitag, den 2. April 2021, in der 
Gemeindekirche St. Amandus Girbelsrath. Die Novene zum Fest 
der Göttlichen Barmherzigkeit beschließen wir mit einer Hl. 
Messe am Samstag, den 10. April 2021 um 17:00 Uhr. Eine Vor-
anmeldung zum Besuch der Rosenkranzgebete ist nicht erforderlich. 
Zur Teilnahme an der Hl. Messe am 10. April müssen Sie sich bitte, 
zu den Bürozeiten, im Pfarrbüro in Merzenich anmelden. 

Ostersammlung 2021 
in Golzheim 

am Samstag, den 03. April 
2021in/vor der Kirche 10:00 
Uhr – 13:00 Uhr 
Die Messdiener verteilen Buchs-
baum.  

Gleichzeitig sammeln die Messdiener 
Spenden für ihren ganzjährigen Ein-
satz in unserer Pfarrkirche und wün-
schen gemeinsam mit dem Gemeinde-
rat, St. Gregorius Golzheim, allen 
Ortsbewohnern 
Weltgebetstag der Frauen – so war es 
Der Weltgebetstag am 5. März war in diesem Jahr besonders. Der 
erste Freitag im März ist 
ein wichtiger Tag für 
Christinnen, der Jahr für 
Jahr auf der ganzen Welt 
gefeiert wird. So hat sich 
im Vorfeld eine Gruppe 
aus evangelischen und 
katholischen Frauen aus 
Merzenich online getrof-
fen, um diesen Tag vorzu-
bereiten, damit der Welt-
gebetstag unter Einhaltung aller Vorsichtsmaßnahmen und 
Abstandsregeln in der katholischen Kirche in Merzenich gefeiert 
werden konnte.  

In diesem Jahr hatten Frauen aus dem pazi-
fischen Inselsaat Vanuatu die Gottesdiens-
tordnung mit Texten vorbereitet. Gezeigt 
wurden Bilder von der traumhaften Schön-
heit des Inselstaates, mit Traumstränden 
und einem Überfluss an Früchten. Im 
Gegensatz dazu steht, dass Vanuatu durch 
die Folgen des Klimawandels bedroht ist 
wie kein anderes Land der Erde. Es ist am 
stärksten gefährdet durch Zyklone, aktive 
Vulkane und Erdbeben. Vanuatu ist auf 
Platz „eins“ der Weltrisikoliste. Der Titel 

zum Weltgebetstag „Worauf bauen wir?“ konnte daher aktueller 
nicht sein! Denn dieser Weltgebetstag machte deutlich: Wir bauen 
darauf, dass das gemeinsame Gebet und die weltweite Solidarität 
uns gerade in schweren Zeiten Kraft geben und tragen. Die Frauen 
aus Vanuatu, deren Leben und Heimat durch den Klimawandel 
jeden Tag gefährdet ist, wollen dazu ermutigen, Jesu Worte als 
Grundlage allen Handelns zu sehen. Mit knapp vierzig Mitfeiern-
den war die Kirche in Merzenich besucht. Die Texte wurden vor-
gelesen, Kirchenmusikerin Ella Eich gestaltete den Gottesdienst 
mit Gesang und Klavier und Bilder aus Vanuatu wurden gezeigt. 
Die Höhe der Spendenkollekte mit 217,90 € macht deutlich, dass 
die Solidarität mit den Frauen aus Vanuatu groß ist. Beim Verlassen 
der Kirche erhielten die Mitfeiernden kleine Gläser mit Samen für 
eine Schmetterlingswiese, damit die Erhaltung der bunten Viel-
falt in der Schöpfung- aber hoffentlich auch in unseren Städten 
und Dörfern- Wirklichkeit wird.  

Susanne Funke 

Allgemeine Mitteilungen aus der Kirchengemeinde 

Wir wünschen euch und euren Familien 
Gottes Segen zu eurem Fest! 

Pfarrbriefe 
Wenn sie den monatlich erscheinenden Pfarrbrief kostenlos ins 
Haus geliefert haben möchten, dann melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro in Merzenich. Weitere Exemplare liegen in allen vier Kirchen, 
in der Gemeindeverwaltung sowie in den folgenden Geschäften: 
Gardinen Kaiser, Sylvia’s Kiosk und Bäckerei Neulen aus. 
Wichtig! Gottesdienstanmeldungen müssen bis zum 15. des 
laufenden Monats für den nachfolgenden Monat angemeldet 
werden! 
Kath. Öffentliche Pfarrbücherei Merzenich 
Die Pfarrbücherei befindet sich im Pfarrheim, Schulstraße 4A. 
Als „öffentliche Bücherei“ ist diese für alle Merzenicher Bürger, 
jeder Konfession, offen.  
Schauen Sie einmal unverbindlich während unserer Öffnungs -
zeiten vorbei. Der Leiter der Pfarrbücherei Herr Josef Heidemann 
informiert Sie gerne über das Bücherangebot.  
Öffnungszeiten sind samstags von 17:00 bis 18:00 Uhr und 
sonntags von 10:00 bis 12:00 Uhr. Bitte beachten Sie, daß 
auch hier die Maskenpflicht gilt und die Abstandsregelung!!  

Küsterin Frau Eismar Di-Fr 8.30 – 11.30 Uhr
Gottesdienste im Gemeindehaus Merzenich, 
Severin-Böhr-Straße 15 
Aufgrund von Corona werden wir auf ausreichenden Abstand 
zueinander und auf die Einhaltung gewisser Regeln achten. Es 
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besteht Maskenpflicht! Die Zahl derer, die am Gottesdienst teil-
nehmen dürfen, wird begrenzt sein. 
Bitte melden Sie sich deshalb telefonisch bei der Küsterin Inge 
Eismar bis 2 Tage vorher zum Gottesdienst an. Tel. 37713.   
Karfreitag, 02.04. 2021,  
10.00 Uhr Gottesdienst in der Alten Kirche, Merzenich 
Keine Bestuhlung!  
Es besteht Maskenpflicht (FFP2 oder medizinische Maske). 
Nur mit Anmeldung! 
Kindergottesdienst: 
So., 11.04.2021, 11 Uhr  
dazu vorher bitte anmelden 
bei Pfarrerin Karin Heucher, Tel. 951 984 
oder der Küsterin I. Eismar, Tel. 37713. 
Alle weiteren gemeindlichen Veranstaltungen, Gruppentref-
fen, … finden nur statt, wenn alle Abstands- und Hygiene -
regeln eingehalten werden können.   
Konkrete Termine können Sie bei den Ansprechpersonen erfragen.  
Besuchsdienstkreis   
Freitag, 26.04.2021, um 9.30 Uhr 
Senioren-Nachmittag  
Mittwoch, 21.04.2021, 15-16 (!) Uhr, 
Nur mit Anmeldung bei Inge Eismar! 
Senioren-Frauengruppe  
Mittwochs von 9 - 11 Uhr  
Kontakt: Küsterin Inge Eismar  
Männergruppe / Skatrunde für Senioren  
Mittwochs von 9 – 11 Uhr 
Kontakt: Günther Brennecke,  02421/82367 
Baby- und Spielgruppen    
Kontakt: Yvonne Katzenberger, 0157/55911059 
Wenn Sie ein Gespräch wünschen, 
können Sie mich gerne anrufen: 
Pfarrerin Karin Heucher, 
Tel. 02421 / 951 984 
Bleiben Sie behütet! 
Allgemeine Hinweise: 
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen 
Gemeinde zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mit-
gliedern der evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. 
Sollten Sie versehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich 
bitte an das Gemeindeamt der Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon 
02421/188-0. 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage 
(www.evangelische-gemeinde-dueren.de),  
und auf unserer Facebook-Seite.  
Unser YouTube-Kanal hat den Titel „Evang. Gemeinde zu 
Düren Christuskirche“. Dort  finden Sie Informationen, Video-
Clips, Musik, Andachten, ….    
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100  
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222        
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     Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender der Gemeinde Merzenich (2021) 
Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch weitere Vereinsveranstaltungen zu ergänzen sein, wird um Mit teilung an die 
Gemeindeverwaltung Merzenich, Email: amtsblatt@gemeinde-merzenich.de unter der Rufnummer 02421/399-144 gebeten. 

 

Vereinsmitteilungen
KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim e. V. 

Rückblick Session 2020/21 
Rosenmontag 2020 - die Session nahm ein wunderschönes Ende, 
wir stellten traditionsgemäß unsere neuen Tollitäten für die nächste 
Session vor und zählten schon die Tage bis endlich wieder Karneval 
im schönen Golzheim gefeiert wird. 
Unsere Tänzer/-innen trainierten, so wie es möglich war, fleißig. 
Unser Dreigestirn steckte mitten in der Planung für das wohl schön-
ste Karnevalsjahr ihres Lebens. Doch das alles, musste auf die hof-
fentlich stattfindende nächste Session 2021/22 verschoben werden. 
Denn leider, machte uns auch ein halbes Jahr später Corona immer 
noch einen Strich durch die Rechnung. Das Virus hat uns fest im 
Griff und die Absage der Session 2020/21 war nicht zu umgehen.  
Wie schaffen wir das nur? Fragen über Fragen im Kopf aller Vor-
standsmitglieder und der Jugendabteilung.  

Nur zesamme sin mer Fastelovend! 
Digitale Session 2020/21 

Am 07.11.2020 sollte der Tag unserer Inthronisationssitzung 
sein. Wir feierten diesen Tag digital und unser Präsident Ralf 
Blatzheim begrüßte alle Jecken im Netz. Unsere Tänzerinnen und 

Tänzer zeigten in den zum Glück, als es noch möglich war, 
gefilmten Videos ihr Können und wir brachten etwas Sitzungsfee-
ling zu allen nach Hause. 
„Zeich dem Virus ding Pappnas“, war die nächste Aktion zum 
11.11.2020. Wir waren überwältigt von der Teilnahme an unse-
rem Video. DANKE! 
Im Januar 2021 folgte dann der Malwettbewerb unserer Jugend-
abteilung als Ersatz für die eigentlich am 06.02.2021 statt -
findende Kindersitzung. Ebenso kreierten unser Clowni, das 
Kinder präsidentenduo Weyerstraß und die KG Kinder + Jugend-
abteilung ein Video, um auch dort alle digital feiern zu lassen. 
Zur traditionellen Schlüsselübergabe wurde gemeinsam mit 
Bürger meister Georg Gelhausen und allen Karnevalsgesellschaften 
der Gemeinde Merzenich, der KG Jonge vom Berg und den Karne-
vals- und Bühnenfreunden Girbelsrath ein digitaler Gruß versendet.  
Zum Finale der etwas anderen Karnevalsession 2020/21 wollten 
wir die Tradition einer Miss Möhn Wahl nicht streichen und 
riefen auch hierzu digital auf. Insgesamt haben sich unglaubliche 
12 Möhne beworben und zur Wahl im Netz gestellt.  
Zum Abschluss einer Session gehört ein Rosenmontagszug und 
Kamelle. Die KG Golzheim verteilte Kamelle und einen Gruß 

Absage Tanz in den Mai 2021 
Liebe BürgerInnen. 
Gemäß unserem Leitbild setzen wir uns für eine solidarische 
Gesellschaft ein. Dies verpflichtet uns, unsere Nächsten nach 
allen Möglichkeiten zu schützen. Deshalb haben wir bereits heute 
entschieden, unsere Veranstaltung „Tanz in den Mai“ für dieses 
Jahr erneut abzusagen. 
Mit der Absage haben wir uns keine leichte Entscheidung genom-
men. Allerdings gewährleisten wir so die Sicherheit aller Besuche-
rInnen, helfen, die Ausbreitung der COVID-19 Pandemie zu ver-
langsamen und tragen zu einem positiven Wandel bei. 
In diesem Zusammenhang möchten wir uns ganz herzlich bei der 
Nähwerkstatt der Interessengemeinschaft Golzheim aktiv, unter 
der Leitung von Frau Sybille Granitzka und dem Team der 
Physiotherapie Christoph Nöthgen für die tollen Sach- und 
Geldspenden bedanken. 

Bleiben Sie gesund… 
Mit kameradschaftlichen Grüßen Der Vorstand 
Freiwillige Feuerwehr Merzenich – Löschgruppe Golzheim 
Feuerwehr Gollheim e. V.

Lieber Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Girbelsrath, 
aufgrund der aktuellen immer noch schwierigen Lage bezüglich 
der Corona Pandemie ist es unser größtes Anliegen Ihre Gesund-
heit bestmöglich zu schützen. Die Gesundheit ist unser höchstes 
Gut und gerade wir als Feuerwehr müssen uns vor einer Anste-
ckung schützen um Ihnen in einem Notfall schnell helfen zu 
können. 
Die weiterhin hohen Infektionszahlen machen es leider nötig den 
Tanz in den Mai im Gerätehaus Girbelsrath auch im Jahr 2021 
ausfallen zu lassen. 
Das Orgateam der Mainacht 
Förderverein der Löschgruppe Girbelsrath 
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unseres designierten Dreigestirns an jeden Briefkasten in Golz-
heim und von Karnevalssamstag bis Karnevalsdienstag schickten 
wir alle Interessierten mit der Aktion „De Zoch kütt“ auf eine 
kleine Reise durch unser Dorf. 

Malwettbewerb 2021  

Miss Möhn Digital 2021 - Carmen 
Pelzer  
Mit einem lachenden und einem wei-
nenden Auge verabschieden wir die 
Session 2020/21 und wollen uns aus 
tiefstem Herzen bei Euch bedanken. 
Danke sagen wollen wir allen Jecken 
für die Teilnahme/Rückmeldung zu 
unserer Digitalen Session. Für jedes 
Kompliment, für jeden Zuspruch. 
Wir freuen uns, dass alles so unglaub-
lich gut bei Euch angekommen ist 
und wünschen uns nichts mehr, als 

das wir in der nächsten Session wieder gemeinsam in der schönen 
Golzheimer Stube und am Straßenrand feiern können.  

Auf diese ganz andere und überwundene Session 2020/21 rufen 
wir aus 

3 x Jolzhem Alaaf 
Eure KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim

Tennisabteilung des SC 1919 Merzenich e. V.  
bereitet Saison 2021 vor 

Liebe Tennisfreunde, liebe Mitglieder, 

hinter uns liegt ein ereignisreiches Jahr, welches fast ausschließlich 
geprägt war von der Corona-Pandemie. Auch im neuen Jahr 2021 

ist Corona leider nach wie vor das Hauptthema. Allerdings 
scheint Licht am Ende des Tunnels zu sehen, wenn es mit dem 
Impfen endlich zügig vorangeht. 
Unsere zu Jahresbeginn übliche Mitgliederversammlung muss 
Corona bedingt leider bis auf weiteres zurückgestellt werden. Wir 
werden rechtzeitig bekannt geben, wann wir unsere Versamm-
lung, bei der u. a. der Vorstand der Tennisabteilung nach Ablauf 
der zweijährigen Periode neu zu wählen ist, abhalten können. 
Nach dem bundesweiten „Lockdown“ ist es seit einigen Wochen 
wieder möglich, eingeschränkt im Freien Tennis zu spielen mit 
max. 2 Spielern auf dem Platz. Hierbei sind die jeweils gültigen 
Corona-Regeln einzuhalten. Hierfür steht auf der Tennisanlage 
momentan einzig der „4. Platz“ (Hartplatz) zur Verfügung. Von 
der Nutzung dieses Platzes wird zurzeit rege Gebrauch gemacht, 
so dass es vereinzelt schon mal zu Wartezeiten kommen kann. 
Seit Mitte März dieses Jahres werden unsere drei Aschenplätze 
von einer Fachfirma aufbereitet. Wir hoffen, dass auch diese 
Plätze bei entsprechender Wetterlage dann ab ca. Mitte April 
wieder bespielbar sind. Vorausgesetzt ist natürlich, dass uns 
Corona nicht wieder einen Strich durch die Rechnung macht. 
Wir werden auf unserer Internetseite scmtennis.de sowie auf 
unserer Facebook-Seite rechtzeitig darüber informieren, wenn es 
denn endlich wieder losgeht.  
Bis dahin und bleibt bitte alle gesund. 
Günther Bergsch (Abteilungsleiter) 

FC Golzheim 1928 e.V. 
Fußball & Tennis – Ausblick 2021 

Golzheim, im März 2021 
Liebe Mitglieder des FC Golzheim, 
ein langer, dunkler Winter liegt hinter uns. Fast fünf Monate war 
jede sportliche Betätigung mit mehreren Sportlern verboten. Seit 
Mitte März können wenigstens unsere Kinder und Jugendlichen 
bis einschließlich der C-Jugend wieder unter strengen Hygienebe-
dingungen auf dem Sportplatz trainieren. Wir hoffen, dass auch 
bald wieder die älteren Jugendlichen und die Senioren in den Trai-
ningsbetrieb einsteigen können. Ab wann der Spiel- und Meister-
schaftsbetrieb wieder starten kann ist leider immer noch unklar. 
Sobald die Freigabe erteilt wird, können wir sofort starten. Ein 
schlüssiges Hygiene- und Nachverfolgbarkeitskonzept liegt vor. 
Bei der letzten Jahreshauptversammlung 2019 wurde beschlossen, 
die Mitgliedsbeiträge in drei Stufen zu erhöhen. Die erste Stufe wurde 
2020 umgesetzt. Die zweite Stufe sollte in diesem Jahr 2021 einge-
führt werden. Auf Grund der momentanen Lage, es konnte lange 
Zeit kein Training angeboten werden und es durften keine Spiele aus-
gerichtet werden, hat der Vorstand beschlossen, die zweite Stufe erst 
im Jahr 2022 einzuführen. Das heißt, die Mitgliedsbeiträge bleiben 
auf dem gleichen Stand wie 2020. Damit möchten wir unseren 
Dank, für die Treue der Mitglieder zum Verein, aussprechen. 
Unsere traditionelle Sportwoche würde vom 26.06.- 04.07.2021 
stattfinden. Eine genaue Planung können wir leider derzeit noch 
nicht vorlegen. Zu groß sind die Unsicherheiten zu den dann  
geltenden Rahmenbedingungen wie z. B. die maximale 
Teilnehmer zahl oder das einzuhaltenden Hygienekonzept. Wir 
werden Euch zu gegebener Zeit darüber informieren. 
Abschließend dürfen wir uns im Namen des Vorstandes bei allen 
Mitgliedern und Freunden und ganz besonders bei der Gemeinde 
Merzenich und dem Landesportbund für die große Unterstüt-
zung in dieser Zeit bedanken. Nur mit diesem Beistand können 
wir, trotz großer finanzieller Einbußen, für die Zukunft planen. 
Wir wünschen allen Mitgliedern und Fans ein schönes Osterfest! 
Rodja Rittlewski   Peter Decker     Heinz Wißkirchen   Achim Ferring    Franz-Heinrich Frinken 
  1.Vorsitzender    2.Vorsitzender     Geschäftsführer          Kassierer                 Jugendleiter 

Marianische Schützenbruderschaft  
Golzheim 

Baumsanierung Schützenplatz Golzheim 
Ohne Zweifel verleihen die alten Kastanienbäume dem Golzheimer 



25

Schützenplatz einen ganz besonderen Charme. Besonders im 
Frühjahr, wenn die Bäume von Hunderten von Kastanienkerzen 
in voller Blüte stehen, ergibt sich ein wunderschönes naturnahes 
Bild. Leider sind die alten Kastanienbäume allesamt von Krank-
heiten befallen. Nicht umsonst sind die Bäume seit 1988 bei der 
Unteren Landschaftsbehörde des Kreises Düren als Naturdenk-
mäler eingetragen und natürlich setzen die Schützen Golzheim 
alles daran die Bäume so lange wie möglich zu erhalten. 
Manchmal aber setzen die Krankhei-
ten den Bäumen derart zu das ganze 
Äste austrocknen, brüchig werden 
und somit ein Unfall risiko für alle 
Gäste des Schützenplatzes, aber auch 
für spielende Kinder darstellen. 
Somit musste notgedrungen im 
Februar dieses Jahres ein weiterer 
Kastanienbaum gefällt werden. Um 
auch zukünftigen Generationen 
einen baumumsäumten Schützen-
platz bieten zu können ist die Pflan-
zung eines neuen Baumes bei den 
Schützen Golzheim bereits für das 
kommende Jahr geplant! 
Die Schützen Golzheim bedanken sich ganz herzlich bei den Mit-
arbeitern des Bauhofes der Gemeinde Merzenich, die einen Groß-
teil des Astwerkes gehäckselt haben und das Häckselgut für ein 
Projekt in Morschenich-Neu verwendet haben!  

SV Morschenich 1925 e.V. 
Der SV Morschenich1925 e.V. wünscht ein 

frohes Osterfest. 
Leider befinden wir uns immer noch im Lockdown und somit 
ruhen auch alle Aktivitäten. 
Wir hoffen sehr, dass es bald wieder aufwärts geht und wir Sie als 
Gäste auf der Anlage begrüßen dürfen. 
Sowie das möglich ist wird auch schnellstens unsere Jahreshaupt-
versammling nachgeholt. 
Natürlich unter Einhaltung der aktuellen Hygieneregeln. Bis 
dahin – Bleiben sie gesund! 
Vorstand SV Morschenich 1925 e.V. 

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder! 
Liebe Merzenicherinnen und Merzenicher! 
Leider können wir an dieser Stelle nicht von Veranstaltungen und 
besuchten Schützenfesten berichten. 
Die Corona Pandemie hat das komplette Vereinsleben im  
eisernen Griff.  
Trotzdem freuen wir uns, berichten zu können, dass die Arbeiten 
in unserer Schießanlage und im Schüt-zenheim langsam aber 
stetig im Familienverbund weitergehen und wir uns schon sehr 
darauf freuen, endlich der Öffentlichkeit und den Mitgliedern 
unsere neuen Räumlichkeiten im Bürgewaldzentrum zu präsen-
tieren.  
Ebenso wie die anderen Vereine, müssen wir leider das Oster-
schießen, unser Königsschießen und die Feier unter dem Mai-
baum auch in diesem Jahr absagen.  
Wir können leider an dieser unerfreulichen Situation nichts 
ändern, wünschen allen trotzdem ein schönes Osterfest, seien Sie 
zuversichtlich und bleiben oder werden Sie gesund! 
Mit freundlichen Grüßen 
St. Lambertus Schützenbruderschaft Morschenich e.V. 
Der Vorstand 

ST.-LAMBERTUS- 
SCHÜTZENBRUDERSCHAFT 

MORSCHENICH E. V. 
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Sonstiges

erstgenannte Zimmer. Das 5jährige Söhnchen ergriff die Flobert-
büchse und im nächsten Augenblick krachte ein Schuss, worauf 
das Schwesterchen, die 3 ½ Jahre Anna Margaretha tödlich 
getroffen, zusammenstürzte. Der Vater des Kindes hatte sich des-
halb wegen fahrlässiger Tötung seines Kindes zu verantworten. 
Der Gerichtshof erkannte auf Freisprechung, da F. keine Fahr -
lässigkeit könnte beschuldigt werden. Derselbe habe bei seinem 
Weggang von zu Hause die Tür des betreffenden Zimmers ver-
schlossen. Die Kinder seien nicht zu Hause sondern bei ihren 
Großeltern gewesen und F. habe ebenso wenig erwarten können, 
dass dieselben vor seiner Heimkunft zurückkehren, wie auch, dass 
seine Frau das fragliche Zimmer aufschließen würde. 
Quelle: Generalanzeiger für… vom 27. Sept. 1893 

1894: 
Strafkammer des Landgerichts Aachen vom 13. Jan. Der 
wegen Misshandlung vorbestrafte Werner G. sowie dessen Bruder 
Ferdinand G., beide Fabrikarbeiter, in Girbelsrath wohnend, 
waren beschuldigt, am 7. Okt. ds. J. einen in der von Düren nach 
Lechenich führenden Provinzialstraße stehenden Baum vorsätz-
lich und rechtswidrig zerstört, sowie außerdem Werner G. allein, 
den Peter S. mit dem Verbrechen des Totschlages bedroht und 
denselben mittels einer scharfkantigen Latte vorsätzlich misshan-
delt zu haben. Beide wurden im Sinne der Anklage überführt und 
Werner G. zu 6 Monaten, sowie dessen Bruder zu 6 Wochen 
Gefängnis verurteilt. 
Quelle: Generalanzeiger für… vom 17. Jan. 1894 
Beim Durchlesen des Generalanzeigers für Stadt und Kreis Düren 
– Dürener Zeitung fiel uns folgender Bericht aus dem Mutterland 
des Fußballs auf: 
Ist Fußballspielen gefährlich? 
Lt. einem Bericht in der Londoner „Westminster Gazette“ ergab 
eine Zusammenstellung der Unfallzahlen der letzten 3 Jahre bei 
den Fußballspielen in England folgendes Ergebnis: 

71 Todesfälle 
121 Beinbrüche 
33 Armbrüche 

54 Schlüsselbeinbrüche 
158 andere Verletzungen. 

Seit Anfang des Jahres 1893 sind bereits 12 Todesfälle  
zu verzeichnen. 

Quelle: Generalanzeiger für… vom 12. April 1893 
Heinz-Ullrich Könsgen, Johannes Müller 

Ereignisse in Golzheim und Nachbarorte 
Ende des 19. Jahrhunderts (Teil 2) 

1892: 
Buir, 10. Juni. Der gestrige Tag war für Buir ein Freudentag. Um 
½ 8 kam der Kölner Erzbischof Philipp Krementz in Begleitung 
des Herrn General-Vikariatsrats Dr. Kreutzfeld und seines 
Geheimsekretärs Herrn Dr. Steinberg nach Buir, um den neuen 
prächtigen Hochaltar (vom Bildhauer Jäger gefertigt) zu konse-
krieren. Auch der Landrat des Kreises, Graf Beissel, und der erste 
Kreis-Deputierte Graf von Hoensbroech, waren zur Begrüßung 
des Herrn Erzbischofs und zur Feier des Festes erschienen. Der 
Herr Erzbischof äußerte sich sehr befriedigt über den schönen 
Altar sowie über den herrlichen, von Herrn Baumeister Franz 
Statz von Köln entworfenen und geleiteten Neubau. Am Schluss 
der kirchlichen Feier gedachte der hochwürdige Herr lobend der 
freiwilligen Spender und sprach noch den Wunsch aus, es möge 
durch fernere Liebesgaben der Gemeinde der Weiterbau bald 
ermöglicht werden. 
Quelle: Generalanzeiger für Stadt und Kreis Düren, Dürener  
Zeitung vom 15. Juni 1892 
Strafkammer des Landgerichts Aachen. In der am 10.10. statt-
gefundenen Sitzung der Strafkammer des königl. LG Aachen 
waren die 20jährige Elisabeth R., sowie deren Schwester, die 
34jährige Katharina R. zu Merzenich wohnend, angeklagt, und 
zwar Elisabeth allein, am 13 Juli d. J. zu Merzenich durch Fahr-
lässigkeit den Tod ihres neugeborenen unehelichen Kindes verur-
sacht und 2. beide gemeinschaftlich am 14. Juli zu Merzenich 
ohne Wissen der Behörde den Leichnam des Kindes bei Seite 
geschafft zu haben. Die Verhandlung fand mit Rücksicht auf die 
Gefährdung der Sittlichkeit hinter verschlossenen Türen statt und 
endete mit der Verurteilung der beiden Beschuldigten. Über die 
Elisabeth R. wurde eine Gefängnisstrafe von 4 Monaten und über 
die Katharina R. eine Geldstrafe von einer Mark evtl. eine Haft-
strafe von einem Tag verhängt. 
Quelle: Generalanzeiger für… vom 12. Okt. 1892 
Golzheim 29. Oktober. Im Garten des Herrn Robert Müller 
steht ein    A p f e l b a u m    in voller Blüte. 
Quelle: Generalanzeiger für… vom 29. Okt. 1892 

1893: 
Buir, 22. Jan. Am Sonntagnachmittag gegen 4 Uhr wurde durch 
einen Streckenwärter in Buir ein Schienenbruch entdeckt. Der 
Schnellzug Köln – Aachen musste einige Zeit vor der gefährlichen 
Stelle liegen bleiben bis die alsbald begonnenen Herstellung -
sarbeiten erledigt waren. Als die Reisenden des Zuges von der 
Sachlage Kenntnis erhielten atmeten Alle erleichtert auf. 
Mancher stille Dank wird dem braven Beamtengegolten haben, 
der den Zug vor der Entgleisung und groben Unglücke bewahrte. 
Quelle: Generalanzeiger für… vom 25. Jan. 1893 
Merzenich, 17. Sept. Gestern Mittag wurde Merzenich von 
einem schweren Unglück heimgesucht. In der Scheune des Land-
wirtes Heinrich Roß brach auf ungeklärte Weise Feuer aus, welches 
sich auf die beiden Nachbarhäuser ausdehnte und diese sowie die 
Scheune vollständig in Asche legte. Leider konnte nicht sämt -
liches in den mit verbrannten Stallungen befindliches Vieh gerettet 
werden.  
Quelle: Generalanzeiger für… vom 20.9.1893 
Strafkammer des Landgerichts Aachen, 26. Sept. Wegen fahr-
lässiger Tötung seiner 3 ½ jährigen Tochter hatte der sich zu 
Golzheim wohnende 40jährige Ackerer Peter F. zu verantworten. 
Am 25. Juni dieses Jahres hatte derselbe eine geladene Flobert-
büchse hinter sein Schreibpult in eine Ecke gestellt, sodann das 
Zimmer verschlossen, um darauf in die Kirche zu gehen. Nach-
dem F. sich aus dem Zimmer entfernt hatte, schloss seine Frau das 
Zimmer wieder auf, um etwas in den Glasschrank zu stellen. Sie 
begab sich wieder einen Augenblick in das Wohnzimmer; in 
dieser Zeit betraten aber die beiden Kinder der Eheleute F. das 
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Zum Glück gerettet  
– Einfangteam des Kreistierheims kümmert  

sich um freilebende Katzen 

Khalila geht es gut, sie ist frischgebackene Mama. Vier Babys hat 
sie im Kreistierheim Düren zur Welt gebracht. Ihren Nachwuchs 
zeigt sie stolz allen Tierpflegern, die die behagliche Kinderstube 
betreten. Das ist ungewöhnlich, denn bevor die hübsche Tricolor-
Katze in das Tierheim kam, musste sie ganz auf sich alleine gestellt 
auf der Straße leben. Die meisten Katzenmütter mit ähnlichem 
Schicksal lassen Menschen nur unter erheblichem Widerstand an 
sich und ihre Babys heran, wissen die Pfleger im Heim zu berichten. 
Einfangen, kastrieren, freilassen 
So wie in der Vergangenheit auch Khalila, leben im Kreis Düren 
zahlreiche herrenlose Katzen auf der Straße. Ohne menschliche 
Zuwendung, leiden die Tiere unter Krankheiten, Parasiten sowie 
Mangel- und Unterernährung. Um das Katzenelend langfristig zu 
verringern, hat der Tierschutzverein für den Kreis Düren e.V. vor 
Jahren ein Katzenschutzprojekt initiiert. Unter dem Motto „ein-
fangen, kastrieren, freilassen“, fangen ehrenamtliche Mitarbeiter 
des Vereins die streunenden Tiere mit Lebendfallen ein und lassen 
sie von einem Tierarzt kastrieren. Trotz der Einschränkungen 
durch Corona hat das zurzeit 7-köpfige Team im vergangenen 

Frühstückstreff - Ostergruß 
Der Frühling hängt schon im Gesträuch 

und überprüft die Wetterlage. 
Wir grüßen und wir wünschen euch 

die schönsten Ostertage. 
Zu Ostern senden wir erfreut 

die schönsten Grüß`an jene Leut, 
welche wir ins Herz geschlossen, 
ein Wiedersehen ist beschlossen! 

In diesem Sinne wünscht Ihnen das Team vom Frühstückstreff ein 
schönes Osterfest! Wir hoffen auf ein baldiges Wiedersehen.  
Bleiben Sie gesund. 



Jahr 120 Tiere im Kreis Düren gefangen, weiß Teamleiterin  
Alexandra Mevis-Krumm zu berichten. Hinter jeder einzelnen 
Katze steckt eine Menge Zeit, denn anders als bei der zutraulichen 
Khalila dauert es oft Stunden, bis die häufig extrem scheuen Tiere 
in die Lebendfalle gehen, so Mevis-Krumm. Zeit, die die Ehren-
amtlichen aber gerne investieren, denn schließlich verhindern die 
Aktionen weiteren Nachwuchs und damit viele leidvolle Katzen-
schicksale. Mevis-Krumm erklärt, dass die meisten Katzen nach 
der Kastration und einer Erholungsphase wieder an ihren Fang-
stellen freigelassen werden. „Nach Jahren auf der Straße können 
die Tiere kein Vertrauen mehr zum Menschen aufbauen. Viele 
kennen noch nicht mal das Zusammenleben mit Zweibeinern, 
weil sie in der freien Natur geboren wurden und nie positiven 
Kontakt zu Menschen hatten“, so die Tierschützerin. Tiere wie 
Khalila, die sozialisiert werden können, vermittelt der Verein in 
Familien. Und manche der scheuen Tiere finden ihr Glück bspw. 
auf einem Bauernhof, wo für sie gesorgt wird, die Besitzer aber 
keine Schmusetiger erwarten und den Katzen ihre Freiheit lassen, 
berichtet die Tierschützerin. 
An Futterstelle entdeckt 
Dass Khalilas Katzenkinder das Licht der Welt in der geschützten 
Umgebung des Kreistierheims erblicken durften, haben sie nicht 
nur den Tierschützern des Heims zu verdanken. Eine Rentnerin, 
entdeckte das Tier an einer von ihr betreuten Futterstelle in  
Merzenich. Das Katzenmädchen zeigte sich sofort sehr 
menschen bezogen und folgte der Seniorin auf Schritt und Tritt. 
Nachdem die Tierfreundin Khalila eine Weile beobachtet hatte 
und sich sicher war, dass die Kleine kein Zuhause hat, benach-
richtigte sie die Dürener Tierschützer. So konnte Khalila hochtra-
gend eingefangen werden. 
Das A und O – die Kastration 

Katzen sind wunderbare Tiere, Lebewesen, die auf den Schutz 
und die Fürsorge der Menschen angewiesen sind, sagt Alexandra 
Mevis-Krumm, die nicht versteht, weshalb viele Katzenbesitzer 
sich aus der Verantwortung ziehen: „Immer noch erleben wir, dass 
Kater und Katzen nicht kastriert werden. Ungewollter Nach-
wuchs wird bestenfalls im Tierheim abgegeben und schlimmsten-
falls einfach ausgesetzt oder die Tiere werden schon auf der Straße 
geboren. Im vergangenen Sommer haben wir mitten im Ortskern 
von Merzenich eine kleine herrenlose Katzenfamilie gefangen – 
unglaublich und gerade da, wo es niemand vermutet!“ Die Tier-
schützerin ist deshalb froh, dass es seit dem 15. Januar 2020 im 
gesamten Kreis Düren für Freigänger Katzen eine Kastrations-, 
Kennzeichnungs- und Registrierungspflicht gibt. In der 
Gemeinde Merzenich wurde eine entsprechende Katzenschutz-
verordnung bereits früher eingeführt. Die Einfangaktionen der 
Tierschützer waren und sind dort ausdrücklich erwünscht und 
legitimiert, was Alexandra Mevis-Krumm sehr freut. 
Neben den Einfangaktionen organisiert der Tierschutzverein für 
den Kreis Düren e.V. Kastrationskampagnen für Kater und 
Katzen privater Halter. Diese finden seit 2015 zweimal jährlich 
statt, weitere Initiatoren sind der Kreis Düren sowie zwei weitere 
Tierschutzorganisationen und viele Tierärzte im Kreis. Seit 
Beginn der Kampagnen wurden über 1900 Katzen unfruchtbar 
gemacht! Die nächste Kastrationskampagne findet vom 29.03. bis 
zum 25.04.21 statt und Mevis-Krumm sowie ihr Team hoffen 
auch diesmal auf eine rege Beteiligung.  
Ein neues Leben ohne Sorgen 
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Neugründung einer Selbsthilfegruppe  
für an Covid-19 Erkrankte 

Die Selbsthilfe-Kontaktstelle Kreis Düren unterstützt aktuell auf 
Initiative einer Betroffenen die Neugründung einer Selbsthilfe-
gruppe für an Covid-19-Erkrankte die unter Langzeitfolgen 
leiden. Im Rahmen der Selbsthilfegruppe besteht die Möglichkeit 
mit anderen Betroffenen in Kontakt zu kommen und sich über 
das im Zusammenhang mit der Erkrankung Erlebte, möglichen 
Langzeitfolgen und Erfahrungen auszutauschen. 
Das 1. Treffen findet voraussichtlich im April statt. Aufgrund der 
aktuellen Situation voraussichtlich in digitaler Form. Die Teil-
nahme ist kostenlos. 
Weitere Informationen erhalten Sie in der Selbsthilfe-Kontakt-
stelle unter Tel. 02421 48 92 11  
(Mo.-Fr. 9-12 Uhr sowie Di. 14-17 Uhr) oder per Mail selbst-
hilfe-dueren@paritaet-nrw.org.  
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle des Paritätischen Landesverbandes 
NRW ist zentrale Anlaufstelle für alle Fragen zur Selbsthilfe. Die 
Fachkraft, Anja Jahn, stellt auf Anfrage Kontakt zu bestehenden 
Gruppen her, verweist bei Bedarf auf professionelle Hilfsange-
bote, berät und unterstützt bei der Gründung einer Selbsthilfe-
gruppe, fördert den Erfahrungsaustausch bestehender Selbsthilfe-
gruppen im Kreis Düren untereinander und vieles mehr. Die 
Beratung ist anonym und kostenlos. 
Mit freundlichen Grüßen 
Selbsthilfe-Kontaktstelle Kreis Düren 
Selbsthilfe-Kontaktstelle Kreis Düren       Tel. 02421 48 92 11 
Paradiesbenden 24, 52349 Düren             Fax 02421 48 92 12 
Mo – Fr 9 – 12 Uhr, Di 14 – 17 Uhr        
Mail: selbsthilfe-dueren@paritaet-nrw.org 

Projektaufruf für  
LEADER-Projektideen bis 10. Mai 2021 

Wieder konnten neue Projektideen durch den Vorstand der LAG 
Rheinisches Revier an Inde und Rur auf den Weg zur Verwirk -
lichung gebracht werden. Die Bewahrung unseres kulturellen 
Erbes sowie Kultur und die Erhaltung der Dorfgemeinschaft 
sollen unsere Region durch bürgerschaftliches Engagement berei-
chern. Näheres finden Sie hier: www.inde-rur.de  

2020 wurden außer Khalilas Kitten 21 weitere Katzenbabys im 
Tierheim Düren geboren, deren Mütter durch das Katzen-Ein-
fangteam von der Straße gerettet wurden. Nach ihrer Aufzucht 
fanden die kleinen Wesen schnell liebevolle Menschen. Die 
zutrauliche Khalila musste ebenfalls nicht lange auf ihr eigenes 
Zuhause warten. Liebevoll umsorgt, kann sie dort nun ihr 
Katzen leben unbeschwert und ohne die Belastung neuer Katzen-



30

Wir sind nominiert!                            
Die qualifizierten Sorgebeauftragten der Gemeinde Merzenich 
sind integraler Bestandteil von Düren sorgsam. Die Initiative 
Sorge kultur, die gemeinsam mit der Lebens- und Trauerhilfe 
Düren e. V., der Alzheimer Gesellschaft Kreis Düren e. V. und der 
Hospizbewegung Düren-Jülich e. V. eine Anlaufstelle in Düren, 
Weierstraße 14 / Ecke Wilhelmstraße anbietet, hilft Menschen in 
unterschiedlichen Notlagen durch Information, Beratung und 
Begleitung. Düren sorgsam – Vier für ein Wir – wurde für den 
Engagementpreis NRW nominiert. Unter 134 Konzepten hat 
Düren sorgsam als eines von 12 vorbildlichen Vorhaben über-
zeugt.  
Die qualifizierten Sorgebeauftragten der Gemeinde Merzenich 
Sibylle Granitzka, Theo Meisen und Waltraud Thuir haben hier 
einen wesentlichen Beitrag geleistet. Sie bilden mit den obenge-
nannten ehrenamtlichen Vereinen ein stabiles Gerüst der Für-
sorge, über 200 bearbeitete Anfragen aus unterschiedlichen Kom-
munen des Kreises Düren bezeugen es nachweislich. Auch in der 
Zeit der Corona Pandemie hat sich gezeigt, wie wichtig es ist, in 
einem Netzwerk Hilfe zu leisten. 
„Wer hilft wo und wie? Menschen, die durch Krankheit oder 
Alter in seelischer oder alltagspraktischer Not geraten, wissen oft 
nicht, wer sie unterstützen kann. Hilfespendende Organisationen 
gibt es einige – aber wer ist genau für was zuständig und auch 
ansprechbar?“ so ein Auszug aus der Nominierung. 
Die Nominierung ist Anerkennung und unterstreicht, wie gut es 
ist, unsere Erfahrungswerte in eine Kultur der Sorge einfließen zu 
lassen. 
Unterstützt durch die Gemeinde Merzenich und den Kreis Düren 
leisten die Sorgebeauftragten einen besonderen ehrenamtlichen 
Beitrag. 
Für die Zukunft möchte die zentrale Anlaufstelle Düren sorgsam 
inmitten der Kreisstadt Bestandteil der bürgernahen Institutionen 
werden. Schon jetzt zeigt sich, dass Hemmschwellen bei der Inan-
spruchnahme von Hilfe niedriger werden. Letztendlich profitieren 
alle – Kommunen, Vereine, soziale Organisationen und der Hilfe -
ersuchende – davon, dass beratende und begleitende Maßnah-
men schon vorbeugend zu einer tragfähigen Lebensgestaltung 
führen. Durch die Arbeit entsteht eine stabile direkte und über-
geordnete Nachbarschaftshilfe, die in Zukunft evaluiert und den 
Bedürfnissen des Kreises Düren weiter angepasst wird. 
Kontakt und                                      Sorgebeauftragte 
Ansprechpartnerinnen:                      Gemeinde Merzenich: 
Gerda Graf und Monika Ecker             Sibylle Granitzka   
Weierstraße 14                                     Tel.: 02421-99 49 572 
52349 Düren                                        Theo Meisen  
Telefon: 02421-555 5780                     Tel.: 02275-6993     
Email: info@dueren-sorgsam.de            Waltraud Thuir   
                                                            Tel.: 02421-33 933 

Noch sind wir in der glücklichen Lage, weitere Projektideen von 
Ihnen finanziell zu unterstützen und Sie auf dem Weg zu einer 
LEADER-Förderung zu unterstützen. Durch das Programm 
können 65 % der Projektkosten und max. bis zu 250.000 € als 
Zuschuss gewährt werden. Lassen Sie sich rechtzeitig beraten und 
senden uns Ihre Projektskizze bis zum 10.05.2021 für die nächste 
Aus-wahlsitzung. Kontakt: leader@inde-rur.de  
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Merzenicher Ratsfraktion
Neue Fraktion im  

Merzenicher Gemeinderat 

Die drei Ratsmitglieder Ingeborg Geuenich, Edith Giffeler und 
Helga Rogosch haben am Mittwoch, 17. Februar 2021, die Fraktion 
„Bündnis 90/DIE GRÜNEN“ im Merzenicher Gemeinderat 
 verlassen. 
Ihre Ratsmandate führen sie in einer neuen Fraktion mit dem 
Namen „Fraktion für Merzenich“ fort: Ingeborg Geuenich (Frak-
tionsvorsitzende und stellvertretende Kassiererin), Edith Giffeler 
(stellvertretende Fraktionsvorsitzende und Kassiererin), Helga 
Rogosch (sachkundige Bürgerin). 

Merzenicher Ratsfraktionen 
(Hinweis: Die Verantwortlichkeit für die in dieser Rubrik 
erscheinenden Beiträge liegt ausschließlich bei der jeweiligen 
Ratsfraktion) 

CDU-Fraktion: 
In den Ortsteilen stehen für eine Bürgersprechstunde zur Verfügung: 
In Girbelsrath: Ortsvorsteher Ralf Locker, Tel.: 02421 – 972583 
In Merzenich: Ortsvorsteher Dirk Guder, Tel.: 02421 – 392740 
In Morschenich: Ortsvorsteher Michael Dohmes, Tel.: 0178 – 
2549300 
In Golzheim: Ortsvorsteher Ignaz Foerster, Tel.: 0170 – 1820195 
Termine sind möglich nach telefonischer Vereinbarung. 

SPD-Fraktion: 

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden: 
Merzenich:        Jürgen Zeyen 02421 – 394665 
                         Juergen.zeyen@spd-merzenich.de 

Golzheim:          Rodja Rittlewski 02275 – 4709 
                         Rodja.rittlewski@spd-merzenich.de 

Girbelsrath:       Thorsten Utzerath 02421 – 770874 
                         Thorsten.utzerath@spd-merzenich.de 

Morschenich:    Alexander Förster 
                         Alexander.foerster@spd-merzenich.de 

Wir freuen uns auf ihre Nachricht! 

Informationen unter www.spd-merzenich.de 

FDP-Fraktion 
Ansprechpartner für Bürgersprechstunden: 
Klaus Breuer, 02421 - 393463 und 0173 – 1945883 
E-Mail: k.breuer@fdp-dueren.de 

Fraktion DIE LINKE 
Für Fragen, Anregungen und Terminvereinbarungen steht Ihnen 
unser Gemeindevertreter Holm-Andreas Sieradzki unter der 0152 
– 52867952, per Mail unter dielinke.merzenich@icloud.com oder 
unter www.facebook.com/LinkeMerzenich gern zur Verfügung. 
Regelmäßige Informationen über die Ratsarbeit finden Sie unter 
www.sieradzki.online. 

Fraktion BÜNDNIS 90 DIE GRÜNEN 
Ansprechpartner für Bürgersprechstunden: 
Vera Boltersdorf, v.boltersdorf@gmx.de 

„Fraktion für Merzenich“ 
Ansprechpartner für Bürgersprechstunden: 
Ingeborg Geuenich  
02421 – 2081926, ingeborg.geuenich@gmx.de 

Die SPD Merzenich trauert um  

Elfriede (Elfi) Trübisch 
geb. Schoch 

15. April 1943 – 18. Dezember 2020 
Elfriede Trübisch war von 1988 bis 2001 Gemeindevertreterin 

im Gemeinderat Merzenich. 
Sie arbeitete über die Jahre in den verschiedenen Ausschüssen 
und war lange Jahre im Kindergartenrat und in der Verbands-
versammlung des Schulverbandes Niederzier/Merzenich tätig. 
Im Jahre 2001 wurde sie mit der Ehrengabe der Gemeinde für 

ihre langjährige, ehrenamtliche Tätigkeit geehrt. 
Die SPD Merzenich trauert mit den Angehörigen um eine ver-

diente Mitbürgerin und einen liebenswürdigen Menschen. 
Wir werden der Verstorbenen ein ehrendes Andenken  

bewahren und sie nicht vergessen. 
In stiller Trauer: 

SPD Ortsverein und SPD Fraktion 
Merzenich 






